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DODES-
HEIDE

HASTE

BERGSTERMANN-SCHWEER
Olaf Müller Bergstermann-Schweer e. K. 

Bestattungshaus

0541 . 18 99 99TAG & NACHT

In der Dodesheide 16, 49088 Osnabrück
Hasestraße 51a / 52 · Bramstraße 27

Ihr Bestatter in Osnabrück und Umgebung.

www.bergstermann-schweer.de

Mit gutem Gefühl in  
den Urlaub verreisen. 

Bestattungsvorsorge –  
an alles gedacht.  
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100€
GUTSCHEIN 
beim Kauf einer

neuen Brille
mit Gleitsicht-
Brillengläsern.*

50€
GUTSCHEIN 
beim Kauf einer

neuen Brille
mit Einstärken-
Brillengläsern.*

Hörtest 
GUTSCHEIN 

für eine 
kostenlose 

Erstellung Ihres 
Hörprofils.*

Gutes Sehen 
zum Top-Preis

Jetzt Termin 
vereinbaren für die 

einzigartige Auge und 
Ohr Sehanalyse

Jetzt persönliche Angebote sichern – 
bis zum 31.05.2025

*Angebot gültig bis 31.05.2025. 
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Barauszahlung nicht möglich.

Auge und Ohr MOTZEK
Schützenstraße 1
49084 Osnabrück-Schinkel 
Telefon 0541-200 59 60

Auge und Ohr in Belm
Marktring 19-23
49191 Belm
Telefon 05406-850 80

Auge und Ohr am Nikolaiort 
Große Straße 46 
49074 Osnabrück-Innenstadt
Telefon 0541-750 496 45

Auge und Ohr Mohr 
Krahnstraße 55 
49074 Osnabrück-Innenstadt
Telefon 0541-22 140

A/O BELM       A/O MOTZEK       A/O NIKOLAIORT       A/O MOHRA/O BELM       A/O MOTZEK       A/O NIKOLAIORT       A/O MOHR

FÜR JEDEN MOMENT 
BESTENS AUSGESTATTET

Gemeinsam mit engagierten Ehrenämtlern haben wir, die 
Selbsthilfe-Kontaktstelle, diesen Tag organisiert, um eine 
breite Öffentlichkeit zu erreichen.  

„Selbsthilfe zum Anfassen“
Mit dem Aktionstag wollen wir auf die Vielfalt und Möglich
keiten von Selbsthilfegruppen aufmerksam machen. Selbst-
hilfegruppen können helfen, das Leben wieder in die eigene 
Hand zu nehmen und Kraft für sich und andere freizusetzen. 
Auf diese positiven Auswirkungen möchten wir hinweisen.
Selbsthilfe ist ein fester Bestandteil im Sozial- und Gesund-
heitswesen, aber immer noch zu wenig bekannt. Sie wirkt ins 
persönliche Leben hinein und entlastet die Gesellschaft. Mit-
glieder von Selbsthilfegruppen unterstützen durch Beratung 
und Begleitung in Krisensituationen, vernetzen sich mit Fach-
leuten und geben ihr Wissen weiter. So werden sie zu Exper
tinnen und Experten in eigener Sache.

Das erwartet Sie:
Fantasievolle Beiträge auf einer Aktionsbühne, Infostände von 
über 40 Selbsthilfegruppen, Interviews und interessante Vor-
träge. Das „Bündnis gegen Depressionen“, der Verein „Wir 
pflegen“, die Selbsthilfegruppe „Pflegende Angehörige“, der 
Pflegestützpunkt Osnabrück, die Alzheimergesellschaft und 
das Suchtkompetenzzentrum am Klinikum Osnabrück stellen 
sich vor. 
Mit einem bunten Bühnenprogramm feiern wir die Selbsthilfe 
mit Musik und Tanz unter dem Motto: „Nicht einfach, aber 
trotzdem schön!“
Die Selbsthilfekontaktstelle für Landkreis und Stadt Osna-
brück feiert in diesem Jahr ihr 20-jähriges Jubiläum und stellt 

sich im Rahmen des Aktionstags vor. Wir beraten und unter-
stützen die Selbsthilfe vielfältig.
Sie sind herzlich eingeladen, sich zu informieren oder einfach 
mitzufeiern!                                       www.selbsthilfekontaktstelle-os.de

Selbsthilfeaktionstag am 
24. Mai, Domplatz Osnabrück 

SELBSTHILFE
HILFT

20
25

Domhof 
Osnabrück
10-16 Uhr

24
MAI

V.i.S.d.P. Harald Brandl, Jellinghausstraße 64, 49082 Osnabrück
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Tag der offenen Tür  
an der Heilig-Geist-Schule

Die Heilig-Geist-Schule lädt herzlich als Ganz-
tagsgrundschule zum Tag der offenen Tür und 
zum Bücherflohmarkt am Freitag, 9. Mai 2025, 
von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr ein.

Vor Ort am Reinhold-Tiling-Weg 62 im Sonnenhügel gibt es 
Informationen zur Schulanmeldung, zur Ganztagsschule und 
zum Unterricht in der jahrgangsgemischten Eingangsstufe. 
Die offenen Klassen- und Fachräume können besichtigt werden, 
für Kaffee und Kuchen ist gesorgt.
Um 16.00 Uhr und 17.00 Uhr gibt es in der Aula eine Präsen
tation mit Fragen und Antworten für die Schulanfänger 2026 
und alle Interessierten.
Auf dem Schulhof findet zudem ein kleiner Bücherflohmarkt 
als Kofferflohmarkt statt.
Die Schulanmeldungen finden vom 12. bis 16. Mai statt. 
Weitere Informationen auf www.heilig-geist-schule.de.

Felix Rothermundt

An alle Pressewarte und Schriftführer!
Mitteilungen, Termine und Berichte werden KOSTENLOS  

veröffentlicht! E-Mail genügt: verlag@lamkemeyer-druck.de

WICHTIG!
Bitte geben Sie immer Name, Anschrift und Telefonnummer  

für Rückfragen an. Ohne diese Angaben können Artikel  
bei Unklarheiten nicht berücksichtigt werden.
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Kinozeit in der Grundschule
Eine tolle Idee  
der Kindermitbestimmungs-AG 

„Gebt den Kindern das Komman-
do“, fordert Herbert Grönemeyer 

in seinem bekannten Lied „Kinder an die Macht“. Zumindest 
nach ihrer Meinung fragen sollte man Kinder in jedem Fall, 
können sie doch so erste Erfahrungen mit einem demokra
tischen Miteinander machen. 
So fragte Frau Espel die Kindermitbestimmungs-AG nach 
ihren Wünschen für das Leben in der Schule. Ideen wurden 
gesammelt und schließlich der Plan gefasst, ein Kinoerlebnis 
für die ganze Schulgemeinschaft zu organisieren. Dazu mussten 
Filme ausgesucht und ein Wahlzettel erstellt werden. Bei den 
Abfragen in den Jahrgängen kam als Ergebnis heraus, dass die 
Mehrzahl der Wählenden gern den dritten Teil von „Die Schule 
der magischen Tiere“ gucken wollte. 

Für jeden Jahrgang gab es nun im Musikraum eine eigene Vor-
führung. Kuscheltiere waren mitgebracht worden und die 
Schülerinnen und Schüler machten es sich auf Polstern und 
Kissen gemütlich. Sogar für Popcorn war gesorgt worden und 
die leeren Teller wurden im Verlaufe des Films von fleißigen 
Helferinnen und Helfern nachgefüllt. Das Foto vermittelt 
einen Eindruck der Atmosphäre im schuleigenen „Kinosaal“. 
Die Schulgemeinschaft ist sich einig, dass ein solches High-
light im Schulalltag gerne wiederholt werden darf.

Text und Foto: Sabine Erichsen

Grüner Finger Sandbachtal 
wieder fußläufig erreichbar  
Die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Osnabrück haben einen 
Spazierweg mehr: Der Fußweg zwischen Haster Weg und der 
Straße Am Bahndamm ist wieder geöffnet. Damit lässt sich 
der „Grüne Finger“ Sandbachtal in der Gartlage wieder fuß-
läufig erleben.

Die sogenannten Grünen Finger im Stadtgebiet Osnabrücks 
bestehen überwiegend aus Waldflächen, landwirtschaftlich 
genutzten Flächen und öffentlichen Grünflächen, die die Stadt 
gliedern und sie mit der freien Landschaft im Außenbereich 
verbinden. Sie dienen der Naherholung, aber auch als wichtiger 
Lebensraum für Tiere und Pflanzen, außerdem übernehmen 
sie sehr wichtige Umweltfunktionen. Durch den Grünen Finger 
Sandbachtal etwa strömt frische und kalte Luft in den Innen-
stadtbereich, was besonders in heißen Sommern essenziell 
für das Stadtklima und die Luftqualität ist.
Zu beachten ist allerdings, dass der wiedergeöffnete Weg im 
Sandbachtal durch ehemaliges Grabeland verläuft, in dem 
eine erhöhte Unfallgefahr besteht: Aufgrund zahlreicher, bis 
zu drei Meter tiefer Brunnen ist das Verlassen des Weges nicht 
möglich. Deshalb sind Teile des Gebietes weiterhin mit Bau-
zäunen gesichert.	      Stadt Osnabrück, Constantin Binder

Der Fußweg zwischen Haster Weg und der Straße Am Bahndamm ist 
wieder geöffnet. Damit lässt sich der „Grüne Finger“ Sandbachtal in 
der Gartlage wieder fußläufig erleben.                       © Constantin Binder
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Sri Lanka hautnah
Ein Nachmittag mit Devi  
und Vishnuhaah 

Die Welt-AG an der Angela-
schule bedeutet nicht nur, faire 
Produkte an der Schule anzu-

bieten oder sich mit Themen wie Klimawandel und Umwelt-
schutz zu beschäftigen, sondern auch, andere Kulturen kennen-
zulernen. Daher hatten wir die Gelegenheit, gemeinsam mit 
der Organisation „Misereor“ und ihrer diesjährigen Fasten
aktion einen besonderen Nachmittag zu gestalten, an dem  
wir Einblicke in die Kultur und Lebensrealität der Menschen in 
Sri Lanka erhielten. Unterstützt wurden wir dabei von Devi, 
die aus der Gemeinschaft der Hochland-Tamilen in Sri Lanka 
stammt, sowie von Vishnuhaah, die uns als Übersetzerin be-
gleitete.

Zu Beginn sahen wir ein Video über die schwierige Situation 
vieler Einwohner Sri Lankas, insbesondere der Arbeiterinnen 
und Arbeiter auf den Teeplantagen. Da sie trotz harter Arbeit 
kaum genug zum Leben verdienen, wurde uns bewusst, wie 
herausfordernd ihr Alltag ist. Dennoch gibt es Hoffnung, denn 
Bildungsangebote und finanzielle Unterstützung durch Orga-
nisationen wie „Misereor“ tragen dazu bei, ihre Lebensbe
dingungen schrittweise zu verbessern.
Anschließend wurde es praktisch: In kleinen Gruppen berei
teten wir traditionelle sri-lankische Gerichte wie Kicher
erbsentaler, Dhal Curry mit Linsen und Reis sowie einen fri-
schen Obstsalat zu. 
Währenddessen stellten wir viele Fragen, führten angeregte 
Gespräche und entdeckten sowohl kulturelle Unterschiede als 
auch Gemeinsamkeiten. Besonders schön war die entspannte 
Atmosphäre, in der viel gelacht wurde und jeder sich ein
bringen konnte. Beim gemeinsamen Essen wurde uns schließ-
lich bewusst, dass solche Erlebnisse weit über das bloße Ken-
nenlernen neuer Rezepte hinausgehen – sie ermöglichen es 
uns, ein tieferes Verständnis für das Leben in anderen Teilen 
der Welt zu gewinnen.
Zum Abschluss räumten wir gemeinsam auf und ließen den 
Abend Revue passieren. Dabei wurde deutlich, dass Nach
haltigkeit nicht nur Umweltschutz bedeutet, sondern auch 
soziale Gerechtigkeit und globale Verantwortung umfasst. 
Deshalb bietet uns die Welt-AG die wertvolle Möglichkeit, 
durch Begegnungen, Austausch und gemeinsames Lernen 
unseren eigenen Konsum kritisch zu hinterfragen und über 
den eigenen Horizont hinauszublicken.

Text und Foto: Lena Schwarberg

Treffpunkt Thomas  
Der erste Dienstag der Osterferien war natürlich 
ganz auf Ostern eingestellt! Emma Wittler und 
Josie Bruns, Mitarbeiterinnen in der Vorbe
reitungsgruppe für den Kindergottesdienst, 

brachten Eier, Farbe und Sticker in den Treffpunkt. Bei aller-
schönstem Sonnenschein konnten über 30 Gäste im Innenhof 
die gekochten Eier färben oder bekleben und fühlten sich 
damit schon auf das Osterfest eingestimmt. Zusätzlich spen-
dierte eine Besucherin eigens gegossene kleine Hasen aus 
Gips, die ebenfalls farblich verschönert wurden. 

Darüber hinaus boten die Familienbegleiterinnen die Her
stellung von Schmuck und Schlüsselanhängern an. So wichtig 
der Besuch der Turnhalle der Thomaskita für die Kinder war, 
diesmal fiel er deswegen etwas kürzer aus. Eine Alternative 
bot zusätzlich der mit neuem Sand gefüllte Sandkasten im 
Innenhof.
Treffpunkt Thomas ist ein Angebot der evangelisch-lutheri-
schen Gesamtkirchengemeinde An der Nette. Er findet an 
jedem Dienstag von 15 Uhr bis 17 Uhr in den Räumen der 
Thomaskirche, In der Dodesheide 46, statt. Er steht Interes-
sierten aller Altersgruppen offen.           Text und Foto: Birgit Klösener

Komfort + Sicherheit für Zuhause
• Barrierefreie Antriebstechnik für Drehflügel- u. Schiebetüren
• Umfassende Beratung und fachgerechte 
 Montage moderner Sicherheitstechnik
• Nachrüstbare Tür- und Fenstersicherungen, 
 Schließanlagen, Tresore

Hansastr. 15 –17 
49504 Lotte 
Tel. 05 41 / 91 88 - 0 
www.ks-info.com

Möchten Sie Ihre Immobilie verkaufen?
Suchen Sie einen Immobilienmakler, 
der Sie und Ihre Immobilie in den 
Mittelpunkt stellt? 
Dann sind Sie bei uns genau richtig!
Wir begleiten Sie sicher durch den 
Verkaufsprozess. 
Vertrauen Sie auf unsere Expertise!

P&K Immobilien | Osnabrück
0541 4067100 | www.puk-immobilien.de

Bei uns fühlt sich Ihre Immobilie Zuhause!
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Eltern aufgepasst:  
Die Zahngesundheit beginnt mit 

dem ersten Zahn!

Kinderzähne verdienen besondere 
Aufmerksamkeit – denn gesunde 

Milchzähne sind die Basis  
für ein strahlendes Lächeln im  

Erwachsenenalter! 

In unserer Praxis im Stadtteil Has-
te kümmern wir uns auch mit viel  
Einfühlungsvermögen und Geduld 
um die Zahngesundheit der Kleinen 
– von Anfang an!

Milchzähne sind Platzhalter für die 
bleibenden Zähne und beeinflussen 
deren Gesundheit maßgeblich. Durch 
versteckten Zucker in Lebensmitteln 
ist die Zahnpflege wichtiger denn je. 

Eltern sollten darauf achten, dass 
ihre Kinder von klein auf gute  

Gewohnheiten entwickeln.

Bereits ab dem ersten Zahn küm-
mern wir uns um die Zahngesundheit 
Ihres Kindes! Mit unserer liebevollen 
Kinderprophylaxe ab vier Jahren und 
der spielerischen „Zahnputzschule“  
sorgen wir für gesunde Milchzähne 
und eine nachhaltige Mundhygiene.

Was erwartet Ihr Kind?

» Kontrolle der Milchzähnchen

»  Spielerisches Erlernen der  
richtigen Putztechnik

»  Sanfte, altersgerechte Betreuung

»  Zahnbehandlung mit Hypnose & 
Lachgas

»  Eine kleine Überraschung zum 
Abschluss

Wir sind spezialisiert auf die einfühl-
same Behandlung von Kindern mit 
starkem Würgereiz und Angst vor 
dem Zahnarzt. Viele Kinder empfin-
den den Besuch in der Zahnarztpraxis 
als unangenehm oder stressig – sei 
es aufgrund früherer Erfahrungen, 
eines ausgeprägten Würgereflexes, 
Schmerzen oder einer generellen 
Zahnarztangst. Durch den gezielten 
Einsatz von Hypnose und Lachgas 
schaffen wir eine entspannte Atmo-
sphäre, in der sich Ihr Kind wohl und 
sicher fühlt. Lachgas wirkt angstlö-
send, reduziert den Würgereiz und 
sorgt für eine angenehme Entspan-
nung während der Behandlung. Hyp-
nose hilft dabei, Ängste abzubauen, 

Osnabrück-Haste  
| Eberleplatz 3 | 0541/580 00 43 
 
Wallenhorst 
| Zum Sportplatz 5 | 05407/91 72

praxis@modernezahnmedizin.de
www.modernezahnmedizin.de

Ihre Kinderzahnärztin:  
Seher Colak-Jeschke

»  Geboren 1975 in Bremerhaven
»  Studium der Zahnmedizin in 

Hannover (2004-2009)
»  Seit 2012 in unserer Praxis – 

über 20 Jahre Berufserfahrung
»  Mitglied der DGZMK & DGKiz
»  Spezialistin für Kinderzahnheil-

kunde & Kieferorthopädie

KINDERZAHNHEILKUNDE
MIT HERZ – VON ANFANG AN!

das Schmerzempfinden zu verringern 
und den Fokus auf positive Gedanken 
zu lenken. 

Unsere sanften Methoden ermög-
lichen eine stressfreie Zahnbehand-
lung – einfühlsam, kindgerecht und 
angstfrei. So legen wir den Grund-
stein für eine langfristig positive 
Zahnarzterfahrung.

Mit unserer liebevollen und fach-
kundigen Betreuung wird der Zahn-
arztbesuch zum positiven Erlebnis 
– für eine gesunde Zukunft! Termin  
vereinbaren in Osnabrück-Haste!

Wir freuen uns auf Sie und Ihr Kind!
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Der Förderverein der städtischen Kindertages
stätte Haste e. V. wurde im Frühjahr 2017 ge
gründet. Seitdem engagiert sich der Verein, die 

Städtische Kita Haste zu unterstützen, um die Entwicklung 
und Entfaltung der Kinder bestmöglich zu fördern.

Jährlich findet eine Mitgliederversammlung statt. Hierzu sind 
alle Mitglieder und Interessierten herzlich eingeladen, um  
sich über die Arbeit des Fördervereins der städtischen Kita 
Haste e.V. zu informieren. Dieses Jahr fand die Versammlung 
am Dienstag, 25.02.2025, in den Örtlichkeiten der Kita statt. 
Frau Wechsel stellte anhand des Jahresberichtes die ge
samten Aktivitäten des Vereins mit den entsprechenden Ein-
nahmen und Ausgaben des letzten Jahres vor.
Traditionell überreicht der Förderverein der Städtischen Kita 
zweimal im Jahr ein Geschenk, jeweils zum Beginn des 
Kindergartenjahres beim Elternabend und einmal zur Mit

gliederversammlung. In diesem Jahr gab es Wünsche aus der 
Kita, die der Förderverein gerne erfüllt hat. Die Empore der 
Gruppe „Zauberbuch“ wurde neu gestrichen und der Bereich 
wurde neu möbliert mit einer Waschmaschine, Herd mit Back-
ofen, Spüle, Küchenschrank, Frisiertisch, Bett und weiteren 
Dingen die in ein „Spiel-Apartment“ gehören. Für die Küche 
fehlten noch einige Utensilien, damit die Kinder im Rollen-
spiel diesen Bereich gut nutzen können. Vom Förderverein 
gab es kindgerechtes Geschirr, Toaster, Tee-Service und auch 
ein Körbchen mit Obst. Des Weiteren wünschte sich die Kita 
Verkleidungen, damit die Kinder in unterschiedliche Rollen 
schlüpfen können. Von Arzt über Polizei, Einhorn, Biene, Cow-
boy, Prinzessin bis hin zur Fee stehen den Kindern jetzt 
verschiedenste Kostüme zur Verfügung, ein Feuerwehrhelm 
durfte natürlich auch nicht fehlen. Auf dem Frisiertisch liegen 
diverse Tierhaarreifen bereit, so können die Kinder nicht nur 
mit den ganzen Verkleidungen in andere Rollen schlüpfen, 
sondern auch ganz einfach mit einem kleinen Accessoire.
Die Nestgruppe, unsere Krippe, wünschte sich eine Auto
garage. Auch diesem Wunsch sind wir gerne nachgekommen. 
Für die ganz kleinen Kinder gab es eine Holzautogarage mit 
einem extra Straßenset. Wir wünschen den kleinen und 
großen Kindern viel Spaß beim Spielen!

Bei der Mitgliederversammlung 2025 wurde der Vorstand des 
Fördervereins turnusgemäß neu gewählt. Zwei Mitglieder des 
Vorstands haben sich verabschiedet. Ein großes Dankeschön 
geht an Hanna Richter (Foto unten rechts), sie hat vor acht 
Jahren den Förderverein mitgegründet und diesen im Vor-
stand genauso lange unterstützt. Silvia Boekholt (Foto unten 
Mitte) verabschiedet sich auch aus dem Vorstand, auch ihr ein 
großes Dankeschön. Der neue Vorstand setzt sich aus Kathrin 
Wechsel (Vorsitzende, Foto oben links), Stefanie Zalewski 
(stellvertretende Vorsitzende, Foto oben Mitte), Julia Striet 
(Schatzmeisterin, Foto oben rechts) und Martina Lange 
(Schriftführerin, Foto unten links) zusammen. Wir freuen uns 
sehr darüber, dass diese vier engagierten Menschen den 
Förderverein der städtischen Kita Haste e.V. weiterführen.

Text und Fotos: Silvia Boekholt

Mitgliederversammlung des Fördervereins  
der städtischen Kita Haste e.V.
Traditionelle Geschenkübergabe und Neuwahlen des Vorstands 
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Gesundes 
Trinkwasser – 
auch in 
Zukunft.

Wir machen das.

Mehr Infos im Video:
Jetzt ansehen!

Lars Kielhorn ist ein junger überaus ambitionierter 
und bei seinen Karate-Kursteilnehmern sehr be
liebter Karatelehrer beim TuS Haste, der durch seine 
engagierte und fachlich versierte Tätigkeit für einen 

starken Zulauf in der ehemals sehr kleinen Karategruppe 
sorgt.
Mittlerweile bietet er gemeinsam mit dem ebenso leiden-
schaftlich agierenden Thomas Narloch sowohl freitags wie 
auch samstags Kurse an und versteht es dabei, Junge und 
Ältere, ob Anfänger oder Fortgeschrittene, für den Karatesport 
zu gewinnen und zu begeistern.
Nicht genug damit. Im Sommer dieses Jahres war er auch 
spontan bereit, im Rahmen des Ganztagsangebots der Grund-
schule Haste wöchentlich am frühen Donnerstagnachmittag 
eine Karate-AG für Zweitklässler anzubieten, die ebenfalls 
großen Zuspruch findet. Lars Kielhorn betreibt damit für den 
TuS Haste und zugleich auch für den Nachbarverein und 
Kooperationspartner Spvg. 
Haste Nachwuchsakquise im 
besten Sinne, denn einige der 
Kleinen dürften sicherlich 
nach Ende der Karate-Schul-
AG den Weg in die Karate-
Sportkurse des Vereins fin-
den.
Dieses tolle Engagement 
blieb nicht unbeobachtet 
und erfuhr unlängst die ge-
bührende Würdigung. Im 
diesjährigen Wettbewerb 
„Soziale Talente im Sport“ 
des Stadtsportbundes Osna-
brück wurde Lars Kielhorn 
aufs Siegerpodest gehoben 
und als einer der Preisträger 
durch Oberbürgermeisterin 
Katharina Pötter geehrt.
Der TuS Haste gratuliert Lars 
Kielhorn und bedankt sich 
bei ihm und Thomas Narloch, 
die sich für nachaltige Eta
blierung des Karatesports  
in Haste verdient gemacht 
haben.  

Text und Foto: Klaus Jordan

Karatesport beim TuS Haste im Aufschwung
Stadt Osnabrück ehrt Lars Kielhorn für besonderes Engagement

TUS-Vorstand Klaus Jordan gratuliert Lars Kielhorn.  
Mit ihm freuen sich Thomas Narloch (links von Lars K.)  
und die Haster Karatesportler 

Redaktionsschluss
für die 

Juni-Ausgabe ist der:

Donnerstag, 
22.05.2025, 

12 Uhr 
Beiträge bitte per Mail an:

verlag@ 
lamkemeyer-druck.de
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Statt wie gewohnt zum Grünkohlessen 
lud der CDU-Ortsverband Haste/Dodes-
heide/Sonnenhügel in diesem Jahr ge-

meinsam mit dem Ortsverband Pye zum gemeinsamen 
Schnitzelessen ein.
Anlass war nicht zuletzt die zurückliegende Bundestagswahl, 
aus der Dr. Mathias Middelberg als direkt gewählter Abge
ordneter für den Bundestag hervorging – ein Erfolg, den die 
Mitglieder gemeinsam mit ihm feierten.
Rund 60 Gäste, darunter viele Mitglieder, Freunde und Be-
kannte der beiden Ortsverbände, versammelten sich Anfang 
April im Saal des Gasthauses Görtemöller am Dammer Hof  
zu einem gelungenen Abend aus kulinarischem Genuss und 
politischem Austausch.
Zur Begrüßung richteten die beiden Ortsvorsitzenden Max 
Assmann (Haste/Dodesheide/Sonnenhügel) und Heinrich 
Halbrügge (Pye) einige Worte an die Gäste und berichteten 
über aktuelle Themen aus den Stadtteilen.
In Haste beschäftigt derzeit besonders die Umgestaltung des 
Eberleplatzes, während in Dodesheide die bevorstehende 
Sanierung der Ellerstraße im Fokus steht.
In Pye ist das Thema Gesundheitsversorgung von hoher Rele-
vanz, nachdem eine ortsansässige Ärztin ihre Praxis nach 
Hollage verlagert.
Der Hauptredner des Abends, Dr. Matthias Middelberg MdB, 
gab anschließend exklusive Einblicke in die politischen Ent-
wicklungen in Berlin. Besonders die laufenden Verhand- 
lungen zur Regierungsbildung standen im Zentrum seiner 
Ausführungen. Er hob hervor, wie herausfordernd es sei, 
zwischen zwei Parteien tragfähige Kompromisse zu finden, 

deren Positionen in zentralen Fragen stark voneinander ab-
weichen.
Mit klaren Worten machte Middelberg deutlich, worauf es nun 
ankomme: „Wir müssen den Wirtschaftsstandort Deutschland 
schnell wieder wettbewerbsfähig machen. Im Moment ver
lieren wir monatlich rund 10.000 Arbeitsplätze ins Ausland.“ 
Bei Steuern, Energiepreisen und Bürokratie müsse deshalb 
jetzt massiv reduziert werden.
„Es gibt auch Einsparpotentiale“, so Middelberg. Über 11 % 
aller Ausgaben des Bundes gingen bereits ins Bürgergeld.  
Das sei schlicht zu viel. Es gehe aber nicht um pauschale 
Kürzungen. Wer bedürftig sei, müsse weiter voll unterstützt 
werden. „Wer aber arbeitsfähig ist, der muss auch eine Arbeit 
aufnehmen.“
Im Anschluss an seine Rede stand Dr. Middelberg den An
wesenden noch lange für Fragen zur Verfügung – auch kriti-
schen –, was zu einem regen und offenen Austausch beitrug. 
Der Abend bewies einmal mehr: Politik kann nicht nur infor-
mativ, sondern auch gesellig sein – besonders, wenn sie in 
entspannter Atmosphäre und mit gutem Essen serviert wird.
Die nächste Veranstaltung lässt nicht lange auf sich warten. 

Am 20.05.2025 um 18:00 Uhr 
findet das alljährliche Spar-
gelessen im Gasthaus Görte-
möller statt. 
Hierzu ist Stefan Muhle, Vor-
sitzender des Aufsichtsrates 
der VfL Osnabrück GmbH & 
Co. KGaA, als Hauptredner 
des Abends, geladen. Melden 
Sie sich hierzu gerne bei un-
serem Ortsvorsitzenden Max 
Assmann an.

Text: Marc Aurelius Dargatz  

Fotos: Max Assmann

Schnitzel, Standpunkte und starke Worte
CDU-Ortsverbände laden zum politischen Austausch  
mit Dr. Mathias Middelberg MdB ein 

ORTSVERBAND HASTE/DODESHEIDE/
SONNENHÜGEL
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Nistkastenaktionen der  
Jägerschaft Osnabrück-Stadt

Die Jägerschaft Osnabrück-Stadt engagiert sich 
aktiv im Natur- und Artenschutz und führt regel-
mäßig Nistkastenaktionen an Grundschulen und 
Kindergärten durch. Ziel dieser Aktionen ist es, 

Kinder frühzeitig für den Schutz heimischer Vogelarten zu 
sensibilisieren und ihnen praktisches Wissen über die Natur 
zu vermitteln.
Im Rahmen der Initiative besuchen Jägerinnen und Jäger die 
Einrichtungen und erklären den Kindern, wie wichtig sichere 
Nistkästen für Vögel und andere Tiere sind. Gemeinsam 
werden Nistkästen gebaut, bemalt und an geeigneten Stellen 
aufgehängt. Im Jahr 2024 wurden so gut 300 Nistkästen auf 
Schulhöfen, in Gärten, auf Friedhöfen und in angrenzenden 
Revieren aufgehängt. Die Kinder haben viel Spaß an der hand-
werklichen Arbeit und erleben, wie sie mit einfachen Mitteln 
aktiv zum Naturschutz beitragen können.

Neben dem handwerklichen Teil wird auch Wissen über die 
heimische Tierwelt vermittelt. Die Kinder lernen, welche 
Vogelarten in der Region heimisch sind, welche Lebensräume 
sie brauchen und wie man sie mit einfachen Maßnahmen 
schützen kann. Darüber hinaus erklären junge Jägerinnen 
und Jäger den Kindern altersgerecht, wie wichtig die Be
jagung von Raubwild und invasiven Arten wie dem Wasch
bären ist. Sie erklären, welche negativen Auswirkungen diese 
Arten auf heimische Vögel und andere Wildtiere haben und 
warum ein gezieltes Wildtiermanagement notwendig ist.
Die Resonanz auf die Aktionen ist durchweg positiv. Pädago-
ginnen und Pädagogen loben die praxisnahe Umweltbildung, 
die Kinder sind mit Begeisterung dabei und lernen mit großem 
Interesse mehr über die heimische Vogelwelt. Viele Einrich-
tungen nutzen die Gelegenheit, die Aktion in größere Umwelt-
projekte einzubinden.
Mit ihrem Engagement leistet die Jägerschaft Osnabrück-
Stadt einen wertvollen Beitrag zur Umweltbildung und fördert 
das Bewusstsein für den Naturschutz schon bei den Jüngsten.

Text und Foto: Michael Aschmann

Regionaler  
Kinder-Gottesdienst  
zu Himmelfahrt 

Die  Ev.-Luth. Paul-Gerhardt-Gemeinde 
Haste, Rulle und Lechtingen lädt herzlich 
ein zum regionalen Kinder-Gottesdienst 
an Christi Himmelfahrt. 

Wann: Donnerstag, 29. Mai 2025, 11:00 Uhr
Wo: Waldhof Lechtingen
Besonderes: Im Anschluss an den Gottesdienst gemeinsames 
Mitbring-Buffet – bitte eigenes Besteck nicht vergessen! Für 
freie Getränke ist gesorgt. Spenden werden erbeten. Alle sind 
herzlich willkommen!     Ev.-Luth. Paul-Gerhardt-Gemeinde Haste
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Start frei  
für die Maiwoche 2025
Mit App und Programmheft 
gut informiert 
Das Programm für die 51. Osnabrücker Maiwoche ist da. Vom 
9. bis 18. Mai verwandelt sich die Innenstadt wieder in eine 
große Bühne für Musik, Kultur und Begegnung. Über 120 Kon-
zerte, kulinarische Highlights und Mitmachangebote machen 
das Stadtfest zu einem der größten seiner Art in Norddeutsch-
land – bei freiem Eintritt. Das gedruckte Programmheft ist  
ab sofort in der Tourist Information sowie an zahlreichen  
weiteren Stellen in Stadt und Landkreis erhältlich.
Wer das volle Maiwochen-Erlebnis sucht, ist mit der offiziellen 
App bestens beraten. In ihrer neuesten Version bietet sie eine 
interaktive Karte, einen personalisierbaren Zeitplan und Echt-
zeit-Updates über Push-Nachrichten. So behalten Nutzerinnen 
und Nutzer auch bei kurzfristigen Programmänderungen oder 
Wetterhinweisen den Überblick. Mit der Favoritenfunktion 
lassen sich persönliche Highlights zusammenstellen und 
direkt mit Freundinnen, Freunden oder der Familie teilen. 
Besonders praktisch: Die App führt zielsicher von Bühne zu 
Bühne – und auch zur nächsten Toilette, zur Bushaltestelle 
oder zum Taxistand.

Musikalisch bietet die Maiwoche 2025 eine mitreißende 
Mischung aus bekannten Namen, neuen Stimmen und regio-
nalem Talent. Auf dem Marktplatz sorgen die Kinderrockband 
Randale und die Kölschband Cat Ballou für Stimmung, wäh-
rend Hi! Spencer mit energiegeladenem Indie-Rock am 
Herrenteichswall zu Hause sind. Mr. Hurley & Die Pulveraffen 
bringen Piraten-Folk in die Innenstadt, und Tribute-Bands wie 
Stratus Quo (Status Quo) oder Die Toten Ärzte (Die Ärzte / Die 
Toten Hosen) liefern Klassiker mit Kultfaktor. Zahlreiche 
weitere Acts – von Metal über Jazz bis Pop – sind auf den 
Bühnen in der ganzen Stadt zu erleben.
Begleitet wird das Stadtfest durch eine breit aufgestellte 
Werbekampagne der Marketing Osnabrück GmbH. Groß
plakate zwischen Bielefeld, Münster und Rheine machen auf 
das Event aufmerksam, digitale Formate erreichen Ziel
gruppen bis in die Niederlande. Regionale und überregionale 
Radiosender bewerben die Maiwoche. Ergänzend gibt der 
Social-Media-Kanal @osnabrueck.de regelmäßig Einblicke in 
Programmhöhepunkte und liefert einen Vorgeschmack auf 
das, was Osnabrücks größtes Stadtfest in diesem Jahr bereit-
hält.		       Text und Foto: Marketing Osnabrück GmbH (mO.)

Tolles Aussehen, nachhaltiger Schutz. Ihr Haus gewinnt mit 
den richtigen, wetterbeständigen Beschichtungen und einem  
gekonnten Farbdesign. Die passenden Fassadensysteme und  
das stimmige Farbkonzept? Natürlich von uns. Rufen Sie uns an!

Malermeister Kroll GmbH
Knollstr. 104
49088 Osnabrück
Telefon: +49(541)7606082
www.malermeister-kroll.de

Freuen Sie sich auf Ihre frisch gestaltete Fassade.

„abseits“-Chor im  
Katharina-von-Bora-Haus  

Mit beeindruckenden Texten und Melodien, 
die zu Herzen gehen, erfreute der „abseits“-

Chor viele Zuhörende bei seinem Konzert im Katharina-von-
Bora-Haus. „Das war Musik, die aus der Seele spricht – man 
konnte sich richtig in die Stücke hineinbegeben. Danke für den 
schönen Nachmittag.“ 	      Text und Foto: Imke Mennenga-Schagon
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Dacharbeiten aller Art
Neueindeckungen und Umdeckungen

Nachträgliche Zwischensparren-und
Fassadendämmung zur Energieeinsparung

Flachdacharbeiten, Dachrinnenmontage

Dach-und Fassadenreinigung

Dachpfannenreinigung und Dachbeschichtung 
gegen Moos und Algen

Balkon-Terassensanierung (Fliesen)

Schornsteinverkleidung

ALLES ZUM FAIREN FESTPREIS!
Dachdeckermeisterbetrieb Marco Häder 
Tel: 05473-9577174 | Mobil: 0171-2681866

Nicht nur der 
A b i t u r j a h r-
gang hat 

durch seine Mottowoche ge-
zeigt, dass er zusammen
gehört, sondern auch die an-
deren Jahrgänge am EMA 
wollen einmal im Monat 
verdeutlichen, dass sie eine 
starke Schulgemeinschaft 
sind.
Die Motti „Black and White“ 
im Februar und „Verrückte 
Hüte“ im März haben sowohl 
die Schülerschaft als auch 
Lehrkräfte, Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter am EMA auf unkonventionelle Weise näher zu
sammengebracht und für lustige Momente im Schulalltag ge-
sorgt! 
Ausgedacht haben sich die regelmäßigen Mottotage der Schü-
lerrat und die Mitglieder der Schülervertretung am EMA, um 

die Zusammengehörigkeit an unserer Schule zu stärken. Dass 
sie zahlreiche Unterstützer gefunden haben, beweisen die 
Fotos! Die zugehörigen Plakate werden von Abygaile-Charleen 
Richter mit viel Liebe zum Detail gestaltet.		

Text und Foto: Helena Ruf

Bist du beim nächsten Mottotag am EMA auch dabei?  

Die kfd lädt ein  
zur Wallfahrt nach Rulle  

Bei einer Wallfahrt machen Men-
schen sich gemeinschaftlich auf den 
Weg zu einem bestimmten Ort. Sie 

nehmen sich eine kurze Auszeit, um die Nähe Gottes zu suchen 
und Stärkung für ihren Alltag zu erfahren. Schon seit Mitte des 
14. Jahrhunderts wird der Ort Rulle bei Osnabrück von Wall-
fahrenden besucht. 
Mittwoch, 21. Mai
14:00 Uhr 	
Treffen an der 1. Station des Kreuzwegs 
(Bushaltestelle Ruller Weg) für alle, 
die den Weg nach Rulle zu Fuß zurücklegen möchten
15:15 Uhr 	
Andacht in der  
Anbetungskapelle in Rulle, 
anschließend gemeinschaft-
liches Kaffeetrinken
17:00 Uhr 	
Gottesdienst  
in der Wallfahrtskirche
Anmeldung für das Kaffee-
trinken bis zum 15. Mai im 
Pfarrbüro Christus König,  
Telefon 0541 9629350. 	    

Gisela Schmiegelt

Redaktionsschluss
für die 

Juni-Ausgabe ist der:

Donnerstag, 
22.05.2025, 12 Uhr 

Beiträge bitte per Mail an:
verlag@ 

lamkemeyer-druck.de
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Plogmann GmbH & Co. KG
Sandforter Straße 102 · 49086 Osnabrück
Tel. 0541 389901 · www.plogmann-shk.de

Ihr Profi für Baddesign
& Sanitärtechnik.
Badsanierung, Heizungsbau,
Klimaanlagen, Photovoltaik,
Lüftungstechnik, Sanitär- & 
Reparaturdienst

Anmeldetermine der  
weiterführenden Schulen  
Die Nachmeldetermine an den städtischen Oberschulen und 
Gymnasien sind am 13. und 14. Mai 2025.
Die Termine wurden den Erziehungsberechtigten bereits Ende 
Januar durch die abgebenden Schulen mitgeteilt.
Bei der Anmeldung muss das Original des letzten Halbjahres-
zeugnisses vorgelegt werden. Im Falle einer Ablehnung  
werden die Erziehungsberechtigten rechtzeitig zur Anmeldung 
an den anderen weiterführenden Schulen informiert.

Stadt Osnabrück, Simon Vonstein 

„Volles Haus“ im Mehr
generationenhaus (MGH)  

In diesem Jahr ist die Schule leider direkt nach 
dem Osterfest wieder gestartet – und hat gerade 

Familien dadurch wieder sehr plötzlich in den Alltag kata
pultiert. Trotzdem haben hoffentlich viele Menschen die Oster-
tage genossen und lassen sich davon noch positiv inspirieren.
Der Alltag in unserem MGH hat sich nach den Ferien allerdings 
etwas verändert: In den Zeitfenstern, in denen unsere Räume 
nicht durch eigene Gruppentreffen und Veranstaltungen be-
legt sind, haben wir dem Kinder- und Jugendtreff in unserem 
kleinen Haus so viel Platz wie möglich eingeräumt. Während 
der nun startenden Sanierungsphase ihres Gebäudetraktes 
können so in gewissem Umfang weiterhin Veranstaltungen auf 
dem Gelände angeboten werden, das den Kindern am ver
trautesten ist.
Ein großes Dankeschön gilt allen MGHlern, die sich ehrenamt-
lich  bereits im Vorfeld viele Gedanken um ein gelingendes Mit-
einander gemacht haben, eigene Materialien entsprechend 
umgeräumt und z. B. Platz für Stauraum für die Materialien  
des Stadtteiltreffs geschaffen haben. Im Garten wurde sogar 
die Kräuterspirale abgebaut, um damit mehr Spielfläche zu 
schaffen, und Veranstaltungstermine teils verschoben, um die 
Nutzung der Räumlichkeiten zu optimieren und zu verein
fachen.
Nun hoffen wir, dass sich ein gutes Miteinander entwickelt. 
Mehr spielende Kinder im und um das MGH als bisher sollten 
natürlich niemanden davon abhalten, unsere bewährten 
Stöber-Angebote vor der Tür zu nutzen: ob Pflanzentausch
wagen, Bücher-Eimer oder Haushaltskiste!                                                                                                                                 
Mit gutem Willen und einem gelassenen und respektvollen 
Umgang miteinander ergeben sich ja vielleicht auch interes-
sante Gespräche und Kontakte zwischen den Generationen 
und öffnen neue Blickwinkel auf manche Themen.
Nichtsdestotrotz wäre zu wünschen, dass sich für die Kinder – 
gerade mit Blick schon auf die Herbst- und Winterzeit – noch 
weitere Bewegungs- und Spiel-Räume in Haste eröffnen!                                                                                                                                       
Denn natürlich sind die Räumlichkeiten und Kapazitäten in so 
einem relativ kleinen Haus wie dem MGH, in dem ein so buntes 
und vielfältiges Leben herrscht, begrenzt: Mittwochs nach
mittags etwa sind alle drei Gruppenräume mit Angeboten be-
setzt, so dass für den Kindertreff keinerlei Platz im MGH bleibt, 
sondern auf Outdoor-Aktivitäten und andere Orte ausge
wichen werden muss.
Noch können wir dafür auf warme Frühlingstage hoffen – und 
wünschen uns allen einen schönen Mai mit vielen Sonnen
stunden und Freude am Grünen und Blühen rings um uns 
herum!            Felicitas Sondermann, Mehrgenerationenhaus Haste, 

mgh@kath-fabi-os.de, Tel. 0541 76099111   

„Gelebte Inklusion  
von Anfang an“
GRÜNE begrüßen integrative  
Kita-Gruppe in Haste 

In Osnabrück wächst die Zahl von Kindern mit 
Entwicklungs- und Lernbeeinträchtigungen. 
Dies zeigt sich häufig schon im Kindergarten-

alter. Die GRÜNEN um Luca Wirkus und Max Strautmann, 
denen die Inklusion von Klein und Groß am Herzen liegt, 
unterstützen die Ausweitung der integrativen Plätze in den 
Kindergärten:
„Heranwachsende mit erhöhtem Förderbedarf müssen best-
möglich und so früh wie möglich in ihrer Entwicklung unter-
stützt werden. Wächst die Zahl der Betroffenen, muss die 
Unterstützungsstruktur mitwachsen. Es ist nachvollziehbar, 
dass Kinder und ihre Eltern in ihrer Kita vor Ort und damit in 
der vertrauten Umgebung bleiben möchten, wenn ein Förder-
bedarf festgestellt wird. Um das zu ermöglichen, braucht es 
eine ausreichende Zahl an Integrationsplätzen und pädago
gischen Fachkräften.
Das ist in der Umsetzung dann häufig mit einigen Heraus
forderungen verbunden. Deshalb begrüßen wir es umso mehr, 
dass auch in der städtischen Kita in Haste eine weitere inte
grative Gruppe hinzukommen wird. Das sorgt für eine erheb-
liche Entlastung für die betroffenen Kinder und Eltern. Und ist 
zugleich gelebte Inklusion von Anfang an. Denn jedes Kind hat 
das gleiche Recht auf Teilhabe. Zudem zeigt das Feedback der 
Kitas, dass die integrative Arbeit eine Bereicherung für alle ist. 
Das können wir nur unterstützen.“	                    Karola Westendorf
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Lücke des Radschnellwegs
am Power Weg geschlossen 
Bislang war der Radschnellweg zwischen Osnabrück und Belm
auf einem kurzen Teilstück am Power Weg, direkt an der Grenze
zwischen beiden Städten, unterbrochen. Diese Lücke hat die 
Stadt Osnabrück nun geschlossen. Die Sperrung auf Höhe der 
Bahnüberquerung wurde aufgehoben.
Der Radschnellweg ist jetzt gegenüber dem Power Weg be-
vorrechtigt, was auf dem Power Weg durch Stoppzeichen und 
eine Aufpflasterung kenntlich gemacht wurde. Menschen, die 
den Radschnellweg nutzen, müssen also nicht mehr anhalten.  
Die Kurve, die sie bei der Einmündung in den Radschnellweg 
nehmen, wurde durch eine Abrundung deutlich entschärft.
Sowohl die Bevorrechtigung als auch die bauliche Verflüs-
sigung des Kurvenbereiches gibt es nicht nur aus Richtung 
Osnabrück, sondern auch aus Richtung Belm. Außerdem 
sind nun im Kurvenbereich jeweils Poller platziert, um zu ver
hindern, dass Radfahrer die Kurve zu eng nehmen und kolli
dieren.

Die gesamte Maßnahme kostete rund 360.000 Euro. Als Be-
standteil der Gesamtfördermaßnahme Radschnellweg Osna-
brück – Belm fördert die Niedersächsische Landesbehörde für
Straßenbau und Verkehr das Teilvorhaben mit rund 215.000 
Euro. 			             Stadt Osnabrück, Simon Vonstein

Nachlese: Ossensamstag 
Die 1. Haster Karnevalsgesellschaft war wieder mit 
bunter Narrenschar und einem tollen Motivwagen 
beim Ossensamstag dabei.
Am 01.03.2025 war es dann endlich soweit, der Um-

zugswagen wurde pünktlich vom Fledder zum Aufstellungs-
ort am Zug gefahren. Abteilungsleiter Stephan Schlingmann 
hatte wieder ordentlich Wurfmaterial eingekauft, so dass vom 
Wagen zahlreiche Kamelle geworfen werden konnten.

Viele Haster und Dodesheider Narren zogen nach dem Umzug 
zur Gaststätte Adlerhorst in der Dodesheide. Dort erwartete 
Wirtin Silke Warrelmann mit ihrem Team die gesamte Narren-
schar, die dort noch lange fröhlich und unbeschwert Karneval 
feierte.
Die 1. HKG bedankt sich ganz herzlich bei der Spedition Koch 
International, Familie Hardinghaus und Richter Event für das 
tolle Engagement. Auch den Mitgliedern Stephan Schling-
mann, Jörg Herzog, Thorben Glüsenkamp und Uwe Haake gilt 
für ihren unermüdlichen Einsatz ein herzliches Dankeschön. 	

Text und Foto: Ralf Wekenborg

Menschen, die auf dem Radschnellweg unterwegs sind, müssen auf 
Höhe des Power Wegs nicht mehr anhalten. Stoppen muss jedoch,  
wer auf dem Power Weg fährt.            © Stadt Osnabrück, Nicola Fiedler

Konzert „Voices and Brass“
Eine Kombination aus romantischem Chorklang und virtuoser 
Musik für Blechbläser erwartet die Zuhörer im Konzert „Voices 
and Brass“.
Im Mittelpunkt stehen dabei die Kompositionen von John 
Rutter, der in seinen Werken in typisch englischer Manier die 
besten Elemente aus Klassik, Pop und Filmmusik mischt und 
so seinen unverwechselbaren Stil gefunden hat.
Zusammen mit klangvollen Chorwerken von Mendelssohn, 
Brahms und Fauré sowie den „London Miniatures“ für großes 
Bläserensemble erleben die Besucher ein Konzert voller un-
vergesslicher Melodien.

Termin: 25. Mai 2025, 17 Uhr
Ort: Lutherkirche Osnabrück, Iburger Straße 
Eintritt: Vorverkauf 15 Euro, Abendkasse 18 Euro,  
Ermäßigung für Schüler und Studenten 
Infos: Holger Dolkemeyer, 01522 8559517

Vorverkauf: Gemeindebüro der Südstadtgemeinde  
(Miquelstraße 5), Brillen und Hörgeräte Nowak,  
Impulse Petau, Eventim		  	                     Christa Nöst

HOTEL | RESTAURANT | TAGUNGEN | FEIERN
Mehr Infos finden Sie auf www.hotel-freden.de

Zum Freden 41 · 49186 Bad Iburg · Tel. 05403 4050 · www.hotel-freden.de

„Land - schafft - Qualität “
Genießen Sie auf unserer Sonnen-Terrasse  

Spargel-Gerichte aus der Region. slowfood.de/genussfuehrer

Slow Food – Gutes, sauberes und faires Essen für alle.

2025
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Ostern kreativ 
Bevor es so richtig kreativ wurde, versammelten 
sich alle Teilnehmerinnen, Teilnehmer, Kinder 
und (Groß-)eltern im Kirchraum. Diakonin 

Bettina Ley erzählte anhand vieler Symbole die Passions
geschichte. Alle durften sehen, riechen und schmecken. So 
konnten sich Kinder und Erwachsene ein bisschen vorstellen, 
wie es damals, zu Jesu Zeiten, wohl gewesen sein konnte.
Sollte es möglich sein, die Ostergeschichte zu basteln, so ganz 
ohne Osterei und Osterhasen? Ja, das sollte es sein! 

Die Ostergeschichte zu basteln, macht richtig Spaß – vor allem, 
wenn Kinder und Erwachsene gemeinsam kreativ werden! 
Dabei wird nicht nur der Basteltisch zum Aktionsbereich, son-
dern auch das Verständnis für die Bedeutung von Ostern 
wächst – und das auf eine unterhaltsame Weise. 
Stellt euch vor: Da sitzt man zusammen, gestaltet das Kreuz 
aus Holz und Schmelzgranulat und denkt dabei nicht nur an 
die Bedeutung des Kreuzes, sondern auch an das, was gleich 
folgt – die Auferstehung! 
Es ist fast wie ein „Kunstwerk des Lebens“ und durch das 
Basteln wird es lebendig und greifbar.
Die Kinder fragten nach, was das alles bedeutet, und schon ist 
man mittendrin in der Geschichte. 
Der „Grabstein“ darf nicht fehlen. Bei uns ein bunt gestalteter 
Stein,  eine kleine Osterkerze haben wir auch noch für unseren 
eigenen Ostergarten gestaltet.
Während der „Trocknungszeiten“ von Farbe und Granulat war 
genügend Zeit für ein Kennenlernen bei Kaffee, Saft und 
Keksen. Alle waren sich einig: „Das war ein ganz toller Nach-
mittag. Das sollten wir wiederholen!“
Ja, das stimmt! Es war ein toller Nachmittag mit einer 
Mischung aus Spaß, Kreativität und bedeutungsvoller Symbo-
lik. Alle, egal ob groß oder klein, erlebten die Ostergeschichte 
auf ihre eigene Art – und das mit einer ordentlichen Portion 
Spaß und Staunen!             Text und Foto: Diakonin Bettina Ley & Team

Wo man singt,  
da lass dich nieder! 
Nachmittag für Senioren und  
Seniorinnen voller Lieder und Klänge 

Singen ist Balsam für die Seele und macht gute 
Laune! Alle Stimmen und Töne, aber auch 

Nichtsingende sind herzlich willkommen!
Mittwoch, 28. Mai, 15:30 Uhr  
Johannes-Prassek-Haus, Bramstraße 105
Anmeldung bis zum 26. Mai im Pfarrbüro Christus König, Tele-
fon 0541 9629350.		                        Gisela Schmiegelt

MALERMEISTER

Wellendorfer Straße 2 | 49124 Georgsmarienhütte

Telefon 05401 5425 | info@maler-vogelsang.de 

www.maler-vogelsang.de

NIE MEHR SCHWARZE 
FLECKEN UND SCHIMMEL

Nachträgliche Innendämmung mit Superwand DS 
als Alternative zur kostenaufwändigen Außen-

dämmung. Spart Energiekosten bis zu 56% durch 
einen hohen Dämmwert.

Kostenlose Beratung vor Ort
Dach-, Wand- & Bautenschutz

M. Häder
Tel: 05473 9577174 | www.haeder-dach.de

Das Zeltlager Haste lädt ein 
zum Menschenkicker-Turnier  

Nach einem erfolgreichen ersten Menschenkicker-
Turnier im letzten Jahr starten wir als Team des Zelt-

lager Haste am 14.06. 2025 mit einer Neuauflage.
Wann: 14. Juni 2025 um 15:00 Uhr
Wo: Christus-König-Kirche, Bramstraße 105, 49090 Osnabrück
Wie: Mindestens 6 Teilnehmer pro Team, 
30,– € Startgebühr, ab 16 Jahren
Wer: Alle Gruppen, Mannschaften, Cliquen, Vereine und Eltern, 
die den sportlichen Wettkampf mögen und nebenbei etwas 
Gutes tun möchten.
Anmeldung unter https://on.campflow.de/pfarrei-christus-
konig/menschenkicker-2025
Für das leibliche Wohl ist gegen kleinen Preis gesorgt. Der Erlös 
ist für das Zeltlager in Haste bestimmt. Zum Anfeuern sind 
Zuschauer jeder Altersklasse natürlich gerne gesehen.

Franziska Langenhorst 
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Endlich hält der Frühling Einzug und die Tennis
abteilung des TuS Haste öffnet ihre Tore der Außen-
anlage an der Bramstraße 117 neben dem Kunst

rasenplatz.
Wie in jedem Jahr starten im Mai alle Trainings der Damen, 
Herren und der Jugendgruppen auf unserer gut gepflegten 
Tennisanlage. Kinder ab sechs Jahren können hier ihre Freude 
am Tennis entdecken und erfahrene Tennisspielerinnen und 
Tennisspieler unkompliziert einen Tennisplatz buchen.
Sechs Mannschaften der U10 bis Junioren A werden in der 
Sommersaison 2025 die Tennisabteilung des Tus Haste 01 
vertreten.

Ob Familien, ob Groß, ob Klein – alle sind im TuS Haste herz-
lich willkommen! Der Tennisverein des TuS Haste 01 legt einen 
großen Wert auf familienfreundliche Angebote und solche, die 
die Gemeinschaft stärken: Ein beliebtes Sommerhighlight  
für Kinder und Jugendliche wird im Juni dieses Jahres das 
Tenniscamp mit einer Zelt-Übernachtung auf der Tennis
anlage des TuS Haste 01 sein. Des Weiteren wird für alle inte
ressierten Mitglieder der „Fränki Cup“ eingeführt: ein ge
selliger Doppel-Mixed-Spaß, in dem es vor allem um Spaß, 
Spannung und die Gemeinschaft geht. Um das „Wir-Gefühl“ 
erlebbar zu machen, werden zudem wöchentliche Vereins-
abende angeboten, an denen in verschiedenen Konstella
tionen Tennis gespielt und im Anschluss bei einem kühlen 
Getränk und einer Bratwurst geklönt werden kann. 
Die Tennisabteilung des Tus Haste bietet attraktive Angebote 
für jedes Level!  Beginnt den Sport ganz neu, probiert euch 
aus oder steigt wieder ein!  
Die vierwöchigen Schnupperkurse für Anfänger und Wieder-
einsteiger (4 x Trainingseinheiten plus 4 x freie Übungsstunden 
für nur 50 €, keine Mitgliedschaft erforderlich) starten bereits 
in Monat Mai. Hier kann man die neue oder eingerostete Sport-
art zunächst im unverbindlichen Probetraining testen. In vier 
Trainingsstunden und weiteren vier freien Übungsstunden 
bieten wir euch zu einem unschlagbaren Einstiegspreis einen 
Einblick in diese tolle Sportart und machen uns mit Schläger 
und Ball vertraut. Anmeldung und weitere Informationen 
unter: tennis.sportwart@tushaste01.de. Ein Einstieg in die 
Schnupper- und Trainingskurse ist jederzeit möglich.
Die Tennisabteilung des TuS Haste, unter der Leitung von 
Carolina und Carol, freut sich auf viele, interessierte Sport

lerinnen und Sportler, die diesem Sport näherkommen wollen 
und Lust auf Gemeinschaft haben. 
Bei Interesse oder Fragen, wendet euch bitte gerne an: tennis.
sportwart@tushaste01.de 
Weitere Informationen findet ihr auf unserer Homepage: 
https://tushaste01.de/tennis-3/. Oder auch auf Instagram:  
Tennis_TuS_Haste_01.	
Ihr könnt uns auch gerne in der Sommersaison jederzeit 
freitags zwischen 15 und 18 Uhr in unserer Tennisanlage 
besuchen. Carolina (Abteilungsleiterin) oder Carol (Sport-  
und Jugendwartin) werden euch sicherlich weiterhelfen 
können. 
Kommt einfach vorbei! Wir freuen uns auf euch!
Eure Tennisabteilung des TuS Haste     Text und Foto: Daniela Blome

Schnupperkurse und Saisonstart  
der Tennisabteilung TuS Haste 01

Das Friedhofscafé auf dem 
Haster Friedhof öffnet wieder 

Wir laden wieder ein zum Friedhofscafé auf 
dem Haster Friedhof am Samstag, 10. Mai, von 

14:30 bis 17:30 Uhr. Es gibt Kaffee, Tee und Kuchen. 
Das von der Caritas und der Trauerarbeit der Pfarrei Christus 
König initiierte Café wird vor der Friedhofskapelle stattfinden 
und die Möglichkeit zum Gespräch und zur Begegnung bieten.  
Alle Besucher des Friedhofs und Spaziergänger sind herzlich 
willkommen!				        Gisela Schmiegelt
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Terminänderung beim Stammtisch 
im Mai & Vortrag zur Selbst
verteidigung im Juni 

Achtung Terminänderung: Der Neurentner-Stammtisch findet 
im Mai ausnahmsweise am Mittwoch, den 28.05., wie gewohnt 
um 15 Uhr statt.
Wir wollen gemeinsam Bratwürste grillen und ein Mitbring-
Büfett aufbauen. Bitte bringen Sie eine Kleinigkeit für das Bü-
fett mit und geben Sie Ihre Bratwurstbestellung bei der Quar-
tiersmanagerin auf. Neue Teilnehmende sind herzlich 
willkommen!
Am 24.06. um 15 Uhr besucht uns der Kontaktbeamte der 
Polizei (KOB) Andreas Meyknecht zum Thema Selbstvertei
digung im Rahmen des „Club 65+ – Neurentner-Stammtisch“.
Herzliche Einladung auch an alle anderen Interessierten! Die 
Veranstaltung ist kostenfrei und ohne Anmeldung.

Kochverabredungen treffen
Am Donnerstag, 15. Mai, um 15:30 Uhr treffen sich Kochinte
ressierte zum ersten Kennenlernen im Gemeinschaftszentrum.
Menschen mit ähnlichen Koch- und Essgewohnheiten lernen 
sich kennen und bilden Gruppen, die sich privat zum gemein-
samen Essen treffen – jeweils reihum bei einer Person, die für 
die anderen kocht. Beim nächsten Treffen ist jemand anderes 
an der Reihe.
Motto: Zu jedem Topf findet sich ein Deckel – und auf jeden 
Teller etwas Neues!
Am 28.05. von 15–17 Uhr laden wir zu einem Mitbring-Büfett 
im GZL ein: Jeder bringt eine Kleinigkeit mit, gemeinsam ge-
nießen wir ein reichhaltiges Büfett. Vielleicht entstehen auch 
neue Kochgruppen.

Vorteile: nette Gesellschaft, abwechslungsreiche Küche, neue 
Kontakte, weniger selbst kochen – einfach ausprobieren! 
Kommen Sie gerne vorbei!

Internationales Sprach-Café
Das Internationale Sprach-Café bietet Heißgetränke und eine 
gemütliche Atmosphäre für Begegnungen zwischen Genera
tionen und Kulturen.
Eingeladen sind Erwachsene aller Nationalitäten mit Interes-
se an Sprache, Kultur, Reisen und neuen Kontakten. Ge
spräche in verschiedenen Sprachen fördern Sprachkenntnisse 
– Sprachtandems, Konversationsrunden, Sprachspiele und 
Reiseberichte sind möglich – eigene Ideen sind willkommen!
Wann: jeden 2. Dienstag im Monat, 16:30–18 Uhr
Wo: GZL, 1. OG, Mädchenzimmer

Internationaler Tag der Nachbarschaft 
& Aktionswoche „Gemeinsam statt einsam“
Der Internationale Tag der Nachbarschaft wird am Freitag, 
30.05., im Rahmen der bundesweiten Aktionswoche „Gemein-
sam statt einsam“ (26.05.–01.06.25) gefeiert.
Machen Sie mit! Stellen Sie ein paar Stühle und Gläser auf 
einen Tisch vor Ihrer Haustür, laden Sie zum Gespräch ein 
oder schreiben Sie eine nette Karte an Nachbarinnen und 
Nachbarn, mit denen Sie bislang wenig Kontakt hatten. Kleine 
Geste, große Wirkung – wagen Sie den ersten Schritt!
2023 rief die Bundesregierung eine Strategie gegen Einsam-
keit ins Leben. Die Aktionswoche macht bundesweit mit 
großen und kleinen Veranstaltungen auf dieses wichtige 
Thema aufmerksam.
Bei uns im Quartier:
Am Mittwoch, 28.05., von 15–17 Uhr: Mitbring-Büfett der Koch-
gruppen & Grillnachmittag des Club 65+ – Neurentner-Stamm-
tisch
Ort: Gemeinschaftszentrum Lerchenstraße
Einladung an alle – auch spontan! Wer Bratwurst möchte, bitte 
vorher bestellen unter: Telefon 0541 323-7537 oder meyer.ba@ 
osnabrueck.de

Regelmäßige Angebote im Überblick
• Dienstag, 10:30–12:00 Uhr: Englisch Sprach-Lern-Treff
• Donnerstag, 10:00–12:00 Uhr: Digital-Treff
• 1. & 3. Donnerstag, 14:30–16:00 Uhr: 60plus-Café
• 2. Dienstag, 16:30–18:00 Uhr: Internationales Sprach-Café
• 2. Mittwoch, 09:00–11:00 Uhr: Beratung durch Senioren-  
   und Pflegestützpunkt
• 3. Freitag, 15:00–17:00 Uhr: Reparatur-Café
• 4. Dienstag, 15:00–17:00 Uhr: Neurentner-Stammtisch 
   (Achtung: im Mai am Mittwoch, 28.05.)
• 4. Mittwoch, 14:30–16:00 Uhr: Sprechstunde der  
   Freiwilligen-Agentur

Neue Ideen?
Sie haben Ideen oder Wünsche für ein „Quartier für alle“?  
Lassen Sie uns gemeinsam überlegen! Das Quartiersbüro 
unterstützt gerne bei der Umsetzung.

Kontakt: Gemeinschaftszentrum Lerchenstraße 135–137, 
49088 Osnabrück, Telefon 0541 323-7537, Mobil  0175 2243836, 
E-Mail: nette-quartier@osnabrueck.de oder  
meyer.ba@osnabrueck.de

Ihre Quartiersmanagerin Barbara Meyer

Was ist los im Nette-Quartier?

NASSE WÄNDE, FEUCHTE KELLER?

KELLERTROCKENLEGUNG,
Salpeter- u. Schimmelpilzbeseitigung

vom Fachmann

Marco Häder
Tel: 05473 9577174
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Besuch an der  
Grundschule Haste
Angehende Abiturientinnen erhalten 
praktische Einblicke in Inklusion 
Am 21. März 2025 besuchten angehende Abiturientinnen der 
Fachrichtung Sozialpädagogik am Beruflichen Gymnasium 
der BBS Haste die Grundschule Haste, um sich intensiv mit 
dem Thema Inklusion auseinanderzusetzen.
Inklusion bedeutet, dass alle Kinder – unabhängig von indivi-
duellen Stärken, Schwächen oder möglichen Beeinträchti-
gungen – gemeinsam lernen und am Schulleben teilhaben 
können. Ziel ist es, eine Umgebung zu schaffen, in der  
jeder bestmöglich gefördert und niemand ausgeschlossen 
wird.

Empfangen wurden die Schülerinnen und ihre begleitende 
Lehrkraft Frau Friesen von der Schulleiterin Bettina Kerkmann 
sowie der Förderschullehrerin Jutta Müller-Erpenbeck. Auch 
die Schulsozialarbeiterin Mery Durán-Holitschke nahm sich 
Zeit für die Gäste und gab wertvolle Einblicke in ihre Arbeit. 
Die herzliche und offene Atmosphäre trug dazu bei, dass sich 
die Besucherinnen sofort willkommen fühlten.
Im Verlauf des Besuchs erhielten die Schülerinnen wertvolle 
Einblicke in die praktische Umsetzung von Inklusion im Schul-
alltag. Besonders interessant war die Vorstellung der Koope-
rationsklasse durch Klassenlehrerin Julia Neves, die verdeut-
lichte, wie gemeinsames Lernen von Kindern mit und ohne 
Förderbedarf gestaltet werden kann.
Zusätzlich konnten die angehenden Abiturientinnen in den 
Klassenstufen 2 und 3 hautnah am Unterricht teilnehmen. 
Dabei beobachteten sie, wie Lehrkräfte mit heterogenen Lern-
gruppen arbeiten, individuelle Förderung gestalten und inklu-
sive Konzepte in den Unterricht integrieren.
Zum Abschluss erhielten die Gäste eine Schulführung, bei der 
sie weitere Einblicke in die räumlichen und konzeptionellen 
Rahmenbedingungen der inklusiven Arbeit an der Grund
schule Haste gewinnen konnten.
Ein besonderer Dank gilt der Grundschule Haste für die Offen-
heit und die wertvollen Einblicke, die den Schülerinnen eine 
praxisnahe Ergänzung zu ihrem theoretischen Wissen ermög-
lichten. Der Besuch war nicht nur eine wertvolle Vorbereitung 
auf das Abitur, sondern auch eine Inspiration für die beruf
liche Zukunft der Schülerinnen.            Text und Foto: Mareike Friesen

Osteraktion des  
CDU-Ortsverbands

Bei frühlingshaftem Wetter hat der  
CDU-Ortsverband Haste, Dodesheide, 
Sonnenhügel am Ostersamstag eine be-

sondere Aktion durchgeführt. 
Vor der Bäckerei Welp in Haste wurden Tulpen an die Bürge-
rinnen und Bürger verteilt, um ihnen eine kleine Freude zu 
bereiten und den Frühling 
willkommen zu heißen. Die 
Aktion wurde sehr gut ange-
nommen. Viele Bürgerinnen 
und Bürger nutzten die Ge-
legenheit, um ins Gespräch 
zu kommen und ihre An
liegen zu äußern. 
Dem CDU-Ortsverband ist 
es wichtig, auch außerhalb 
von Wahlkampfzeiten ein 
offenes Ohr für die Belange 
der Menschen im Stadtteil 
zu haben. „Wir möchten mit 
dieser Aktion zeigen, dass 
wir uns um die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger  
kümmern und jederzeit für Anregungen und Kritik offen sind“, 
so Julia Kabatzki, Mitglied im Vorstand des Ortsverbandes. 
„Die Tulpen sollten dazu eine kleine Aufmerksamkeit sein, 
und haben den Menschen ein Lächeln auf die Gesichter ge
zaubert.“ 

Der CDU-Ortsverband Haste, Dodesheide, Sonnenhügel lädt 
alle Bürgerinnen und Bürger ein, sich jederzeit mit ihren 
Anliegen oder Vorschlägen an die Mitglieder zu wenden. Ge-
meinsam können wir unseren Stadtteil weiterentwickeln und 
lebenswert gestalten. 
Haben auch Sie ein Anliegen, dann melden Sie sich gerne per 
E-Mail unter ov-hds@cdu-os.de Am 20.05.2025 um 18:00 Uhr 
findet das alljährliche Spargelessen im Gasthaus Görtemöller 
statt. Hierzu ist Stefan Muhle, Vorsitzender des Aufsichtsrates 
der VfL Osnabrück GmbH & Co. KGaA, als Hauptredner des 
Abends, geladen. Melden Sie sich hierzu gerne bei unserem 
Ortsvorsitzenden Max Assmann an.        Text und Foto: Max Assmann

V. r.: Mareike Friesen. Lehrkraft BBS Haste, Jutta Müller-Erpenbeck, 
Förderschullehrerin, Mery Duran-Holitschke, Schulsozialarbeiterin, 
Julia Neves, Förderschullehrerin, Schülerinnen des Pädagogikkurses

ORTSVERBAND HASTE/DODESHEIDE/
SONNENHÜGEL
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15. Jubiläums-Yoga Sommer 
startet am 23. Mai
Der Yoga Sommer für den guten Zweck feiert dieses Jahr Jubi-
läum und geht in die 15. Runde. Gleich 15 Yogalehrende aus 
Stadt und Land laden vom 23. Mai bis Mitte September jeden 
Freitag von 17.30 bis 19.00 Uhr auf die große Wiese im Bürger-
park ein. Der Yogaunterricht auf Spendenbasis ermöglicht 
2025 wieder ein Kennenlernen unterschiedlicher Yogastile 
und ihrer Lehrenden.
Das Spendenprojekt bietet an 17 Abenden wieder das an, 
wonach sich viele Menschen sehnen: Bewegung, Entspannung 
und Gemeinschaft mitten in der Natur in einem friedlichen 
Miteinander. Einfach. Miteinander. Sein.
Das wöchentliche Angebot lädt ein, sich selbst Gutes zu tun 
und zugleich zu einem friedlichen Gemeinwohl beizutragen: 
Das 15-köpfige Lehrerteam stellt Freiluft-Yoga über vier Mo
nate für Anfänger und Fortgeschrittene bereit. Dieser Ein
ladung folgten im letzten Sommer fast 500 Teilnehmende mit 
einem Spendenerlös von knapp 2.650 Euro, was die Gesamt-
summe der vergangenen 15 Jahre auf rund 42.650 Euro an-
steigen lässt.
Auch in diesem Jahr kommt der Erlös zu 100 % lokalen Insti
tutionen wie dem Ambulanten Kinderhospizdienst Osna-
brück, terre des hommes, Help Age und der Jugendhilfe Don 
Bosco zugute sowie Projekten in Indien und Afghanistan.
Seit 15 Jahren steht das Benefizprojekt für Achtsamkeit, Ver-
bindung und Solidarität. Dafür wird jede Woche etwas Neues 
vorbereitet, ein Mix, den Übende unter schattigen Bäumen 
schätzen: Ausgewählte Körper- und Atemübungen sowie 
leichte Bewegungsabläufe mit Gleichgesinnten in Natur und 
Stille. Mit diesem Outdoor-Angebot heißt die Lehrergemein-
schaft Interessierte willkommen. Auf dem Programm stehen: 
Hatha, Ashtanga- und Kundalini-Yoga sowie Atemtechniken 
und Mantren.
Weitere Infos unter www.yogasommer.jimdo.com oder auf 
Instagram unter Yoga Sommer Osnabrück.  	             Claudia Coers

Ein voller Erfolg für die Hip-Hop-Gruppen der Spiel-
vereinigung Haste! Beim Dance Contest in Rahden 
haben die Nachwuchstalente der Gruppe beein

druckende Leistungen gezeigt. Die Junioren-Gruppen „Route 
77“ und „Legend 77“ eroberten nicht nur die Herzen der 
Zuschauer, sondern auch die begehrten Platzierungen.
Die Gruppe „Route 77“ feierte einen herausragenden 1. Platz 
in der Juniors-Kategorie und bewies einmal mehr ihr Können 
auf der Tanzfläche. Doch das war noch nicht alles: Auch 
„Legend 77“ konnte sich in der Juniors-Kategorie einen Platz 
unter den besten Tänzern erkämpfen und zeigte beim Erreichen 
des 7. Platzes in der „Master“-Kategorie eine beeindruckende 
Leistung, die den Beginn der Meisterschaftssaison für die Kids 
markierte.
Das harte und disziplinierte Training der vergangenen Monate 
hat sich definitiv ausgezahlt und die Freude war sowohl bei 
den Kids als auch bei den Eltern groß. Besonders emotional 
wurde es, als die Eltern und Trainerin Julia Rul unter Tränen 
mitfieberten. Der Sieg war nicht nur ein Erfolg für die Tänzer, 
sondern auch für die gesamte Gemeinschaft der Spielver
einigung Haste
„Ich bin so überwältigt von dem Erfolg der Kids!“, so Trainerin 
Julia Rul, die sichtlich stolz auf die Leistungen ihrer Schütz-
linge war. Mit einem Lächeln auf den Lippen, einem Pokal in 
den Händen und voller Stolz machten sich die Tänzer und ihre 
Eltern auf den Heimweg – der Start in die Meisterschaftssaison 
hätte nicht erfolgreicher sein können!! 

Liebe Julia!
„Vielen Dank für dein unermüdliches Engagement, Zeit, Be-
treuung, Einsatz und Hingabe für beide Gruppen! Wir freuen 
uns unglaublich, dass du auch dafür mal so richtig belohnt 
wirst! Ganz herzlichen Dank – wir sind sooooooooo stolz auf 
die Kids und auf DICH!

Der Erfolg beim Dance Contest ist nicht nur ein Verdienst der 
talentierten Tänzer, sondern auch ein klares Zeichen für das 
hervorragende Coaching und die Hingabe von Trainerin Julia 
Rul. Die gesamte Gemeinschaft steht hinter ihr und den Kids 
und der gemeinsame Erfolg wird noch lange in Erinnerung 
bleiben.   				    Text und Foto: Julia Rul

Erfolgreicher Start der Meisterschaftssaison 
für die Hip-Hop-Gruppen der Spielvereinigung Haste
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Die Stadt Osnabrück hat am Limberg eine 800 Meter lange 
Trasse exklusiv für Menschen ausgebaut, die mit dem Rad 
unterwegs sind. Mit dem neuen Radweg, der auf der ehema
ligen „Panzerstraße“ Am Limberg entstanden ist, ist die Stadt 
nun für Radfahrende besser und attraktiver mit dem Nettetal 
verbunden.
Durch die Bauweise des Radweges ist sichergestellt, dass sich 
die schnell bergab Fahrenden und die langsam bergauf Fah-
renden nicht in die Quere kommen. Denn getrennt werden die 
beiden asphaltierten Trassen durch einen begrünten Mittel-
streifen. Der verringert nicht nur die Kollisionsgefahr, sondern 
dient auch zur Entwässerung der Trasse. Außerdem bietet er 
Platz für 35 neu gepflanzte Bäume.

Und auch darüber hinaus ist der Radweg sehr komfortabel an-
gelegt. Weil es rund um das Regenrückhaltebecken Fußwege 
gibt, bleibt er Radfahrenden vorbehalten. Nachts ist er be-
leuchtet. Und dort, wo er auf die Vehrter Landstraße trifft, 
macht eine Ampel die Überquerung dieser Landstraße ange-
nehm und sicher. Die Ampel ist mit Kameratechnik ausge
stattet, erkennt Radfahrende, die sie anfahren, automatisch 
und schaltet in der Folge auf Grün.
„Wir verfügen hier nun über einen Radweg, auf dem man gut 
und gerne fahren kann, sei es auf dem Arbeitsweg oder um ins 
Naherholungsgebiet Nettetal zu kommen“, sagte Oberbürger-
meisterin Katharina Pötter. „Damit haben wir auch eine wert-
volle Stadt-Landkreis-Verbindung hinzugewonnen.“ Stadtbau
rat Thimo Weitemeier gefällt besonders die Planung und 
Umsetzung des Verkehrskonzeptes auf der und rund um die 
Konversionsfläche. „Wir haben hier Verbesserungen für alle 
Verkehrsteilnehmenden geschaffen: Autofahrer haben durch 
die Alwine-Wellmann-Straße als Haupterschließungsstraße 
für das ehemalige Kasernengelände eine gute Verbindung 
zwischen Ickerweg und Vehrter Landstraße erhalten, Fuß
wege haben wir eingerichtet und durch den neu gebauten 
Radweg zudem eine für Radfahrende sehr attraktive Lösung 
umgesetzt.“
Wo vorher Panzerplatten die Straße bildeten, befindet sich 
nun eine Asphaltdecke. Unter der wurde jedoch das alte Mate-
rial ressourcenschonend wiederverwendet. Die Platten wurden 
nach dem Ausbau fachgerecht zerkleinert und als Schotter-
schicht wieder eingebaut.

Die voraussichtlichen Gesamtkosten für den Bau des Radwegs 
belaufen sich auf rund 1,6 Millionen Euro. Dieser Betrag ist zu 
nahezu 100 Prozent aus Städtebaufördermitteln für den Kon-
versionsstandort Dodesheide gedeckt. Der Radweg ist als 
Nebenroute im Radverkehrsplan 2030 der Stadt Osnabrück 
berücksichtigt. 		            Stadt Osnabrück, Simon Vonstein

Zweispuriger Radweg verbindet Stadt Osnabrück  
mit dem Nettetal 

Planen, koordinieren, umsetzen: Bei einem Projekt wie dem Radweg 
Am Limberg sind viele Fachleute gefragt. Sie haben nun gemeinsam 
die Einweihung gefeiert. Das Foto zeigt sie am höchsten Punkt des 
Weges, der im Hintergrund steil bergab in Richtung Innenstadt führt.

© Stadt Osnabrück, Simon Vonstein

Vorsorgen und Vererben
Wissen und Talk mit Moderator  
Ludger Abeln und Experten 

„Noch zu früh!“, „Damit will ich mich nicht beschäftigen!“, 
„Dafür bin ich noch zu jung!“. Diese Aussagen sind oft zu 
hören, wenn es um Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht 
oder Testament geht. Dass Betreuungsvereine wie der Sozial-
dienst katholischer Frauen (SkF), Ärztinnen, Ärzte oder Rechts-
anwälte und Notare das anders sehen, hat gute Gründe.
Wer im Krankenhaus keine Auskünfte zum Gesundheitszu-
stand seiner Angehörigen erhält, wer im Notfall nicht an die 
finanziellen Mittel eines Familienmitglieds herankommt oder 
viel Geld für einen Anwalt bei Erbstreitigkeiten ausgeben 
muss, der lernt schnell: Diese drei Dokumente sind wichtig 
und geben rechtliche Sicherheit in Krisensituationen.
Informationen dazu mit Experten gibt es am Donnerstag, 22. 
Mai um 20 Uhr im Johannes-Prassek-Haus. Der Abend wird 
moderiert von Ludger Abeln (Vorstand der Caritas-Gemein-
schaftsstiftung Osnabrück, ehemals Moderator beim NDR). Als 
Fachleute stehen Dr. Herbert Buschkühle (Rechtsanwalt und 
Notar) sowie Ludger Koopmann (Fachreferent für rechtliche 
Vorsorge und Betreuung beim SkF) zur Verfügung.
Veranstalter sind die Christus-König-Stiftung der Pfarrei 
Christus König und die Kolpingsfamilie Haste/Dodesheide.
Kontakt: Elke Lübbe, 0541 684265, elke.luebbe@osnanet.de

Josef Moß
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–  Garten Neu- und Umgestaltung
–  Pflasterarbeiten, 

Keramikplattenverlegung etc.
–  Minibaggerarbeiten
–  Kanalbau uvm.

FELDKAMP
Garten- & Landschaftsbau

Anfragen und Terminvereinbarung: Tel. 0160 94747565
Feldkamp · Am Haupthügel 61 · 49134 Wallenhorst

Großer Erfolg für Angela-
schüler bei „Jugend forscht”

Titus Schwegmann, Julian Reil 
und Florian Waschki (Jahrgang 
13) haben beim Landeswett-

bewerb Jugend forscht in Clausthal-Zellerfeld einen beein-
druckenden Erfolg erzielt. Mit ihrem selbstgebauten Spektro-
graphen sicherten sie sich den 2. Platz in der Kategorie Geo-  
und Raumwissenschaften und konnten zusätzlich den Sonder-
preis des Kultusministeriums entgegennehmen.

Ihr Forschungsprojekt beschäftigte sich mit der Beobachtung 
und Analyse von Sternen und Planeten mithilfe eines selbst 
konstruierten Spektrographen. Dabei bestand die Heraus
forderung vor allem darin, das vom Teleskop im Klostergarten 
gesammelte Sternenlicht in die nur etwa haarbreite Glasfaser 
des Spektrographen zu bekommen. Die Jury zeigte sich be-
sonders beeindruckt von der technischen Umsetzung und der 
wissenschaftlichen Präzision ihrer Arbeit.
Die gesamte Schulgemeinschaft der Angelaschule gratuliert 
den drei Nachwuchsforschern herzlich zu diesem großartigen 
Erfolg!			                    Text und Foto: Simon Hügelmeyer

Werde Teil  
des TuS Haste 01
Schnuppertraining für fußball
begeisterte Kinder des Jahrgangs 2017 
und engagierte Trainer gesucht 

Der TuS Haste 01 aus Osnabrück-Haste lädt dich 
herzlich ein, Teil unserer Fußballfamilie zu werden. 
Für die kommende Saison 2025/2026 suchen wir 
fußballbegeisterte Kinder des Jahrgangs 2017 sowie 

engagierte Trainer mit Spielerfahrung, die unsere jungen 
Talente fördern und begleiten möchten.

Schnuppertraining für Nachwuchskicker
Unsere eingespielte Mannschaft von sieben Jungs, die seit 
zwei Jahren zusammen spielt, freut sich auf neue Team
kameraden. Um euch einen Einblick in unser Team und Trai-
ning zu geben, veranstalten wir ein Schnuppertraining. Hier 
könnt ihr den Ball rollen lassen, eure Fähigkeiten zeigen und 
Teil unserer Fußballfamilie werden.

Trainer mit Leidenschaft gesucht
Unser Team wird bereits von einem Trainer organisatorisch 
betreut. Nun suchen wir ein bis zwei weitere Trainer mit 
Spielerfahrung, die ihre Leidenschaft für den Fußball an die 
nächste Generation weitergeben möchten. Ihr habt die Mög-
lichkeit, einen talentierten Jahrgang von Beginn an zu be
gleiten und zu formen. 
Werdet Teil eines engagierten Teams und tragt dazu bei, junge 
Spieler in ihrer sportlichen und persönlichen Entwicklung zu 
unterstützen.

Kontakt: Nico Büssing, 0151 43133242
Wenn wir dein Interesse geweckt haben oder du weitere Infor-
mationen benötigst, freuen wir uns auf deine Nachricht.
Werde Teil unserer TuS Haste 01-Familie und gestalte gemein-
sam mit uns die Zukunft des Fußballs in Osnabrück-Haste!	

Janina Irländer

„Walking Football“ 
Neues Angebot des SSC Dodesheide 
für Männer ab 60 

Erstes Treffen: Donnerstag, 22. Mai 2024, um 10  Uhr
Ort: Rasenplatz des SSC Dodesheide
Adresse: Reinhold-Tiling-Weg 60 in 49088 Osnabrück

Nicht vergessen: Sportkleidung, Sport- oder Fußballschuhe 
(nur Nockenschuhe)
Die wichtigsten Regeln: 
Die Spieler dürfen weder rennen noch laufen. Der Ball darf nur 
flach gepasst werden. Jegliche Art von physischen Vergehen 
(Grätschen, Ziehen, Halten etc.) sind untersagt. Das Tor ist  
drei Meter breit und ein Meter hoch. Einen Torwart gibt es 
nicht. Vor dem Tor gibt es die „Torzone“ von 2,50 Meter, die 
nicht betreten werden darf.
Hier noch mehr Infos beim Deutschen Fußball-Bund:
https://www.dfb.de/walking-football/

Anmeldung oder Fragen per E-Mail:  
berndgluesenkamp@gmail.com
oder direkt am 22. Mai 205 zum Sportplatz kommen! 
Wir freuen uns!		       Bernd Glüsenkamp, SSC Dodesheide
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Im April fand die Mitgliederversammlung 
des Ortsverbands Osnabrück Nord-Ost des 
Sozialverbands Deutschland (SoVD) statt. 

Bei der gut besuchten Veranstaltung wurden zahlreiche lang-
jährige Mitglieder für ihre treue Verbundenheit und ihr Enga-
gement im Verband geehrt. Die Ehrungen wurden vom stell-
vertretenden Ortsverbandsvorsitzenden Ismail Özpolat vor- 
genommen, unterstützt von Schatzmeisterin Elisabeth Sack 
und Frauensprecherin Agnes Kunze-Beermann. Besonders 
hervorzuheben ist die Ehrung von Ingo Keck, der für 60 Jahre 
Mitgliedschaft im SoVD ausgezeichnet wurde. Ingo Keck  
war zudem lange ehrenamtlich im Verband tätig, zuletzt als 
Revisor des ehemaligen Ortsverbands Schinkel.
Für 50 Jahre und länger im SoVD wurden Werner Franke und 
Angelika Kraatz geehrt. Weitere Mitglieder, die seit 40 Jahren 
im Verband aktiv sind, sind Adeltraut Fiedler und Edith Folgner. 
Auf eine 30-jährige Mitgliedschaft blicken Anna Wessel, Christa 
Hohmann, Hannelore Meyring, Irene Finkemeyer, Rosalia 
Wellmann und Martina Gabriel zurück. 
Auch für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden Sigrid Jakobi, Richard 
Rolf und Ursula Simon gewürdigt. Seit 20 Jahren sind Helga 
Kohstall, Helga Bungard, Rainer Martin, Adela Buitkamp, 
Marita Tepe, Sabrina und Hartmut Groß Klußmann sowie 
Mazlume und Yunus Karabacak im Sozialverband aktiv.
Abschließend wurden Mitglieder für ihre zehnjährige Zuge
hörigkeit geehrt: Kurt Will, Renate Horn, Johannes und Brig
itte Schnieder, Andrea Haselof, Iries Scholz, Ayfer und Raul 
Güclü sowie Daniela von Ohr.

Die Veranstaltung war eine schöne Gelegenheit, die lang
jährigen Mitglieder für ihr Engagement zu würdigen und den 
Zusammenhalt im Ortsverband zu stärken. Der SoVD Osna-
brück Nord-Ost freut sich auf weitere erfolgreiche Jahre der 
Gemeinschaft und Unterstützung für alle Mitglieder.

Text: Andreas Kunze Foto: Agnes Kunze-Beermann

Mitgliederversammlung des SoVD-Ortsverbands  
Osnabrück Nord-Ost mit Ehrungen langjähriger Mitglieder

Ortsverband Osnabrück Nord-Ost

V. l.: Elisabeth Sack, Ursula Simon, Ingo Keck, Ismail Özpolat,  
Rosalie Wellmann

„Dynamische Situation,  
die wir sehr ernst nehmen“
GRÜNE zur sozialen Lage  
rund um die Nette 

Die soziale Lage in Osnabrück verschärft sich. 
Die Osnabrücker GRÜNEN sehen in den Er
gebnissen des Sozialmonitorings der Stadt 

(gruenlink.de/nebq574hpv) ein doppeltes Alarmsignal. Zu-
gleich machen vor allem die positiven Entwicklungen in Teilen 
der Dodesheide, Haste und Sonnenhügel Hoffnung.
„Das Sozialmonitoring zeigt, dass sich die soziale Lage schlei-
chend verschärft. Und dass die Armut zunimmt und das Leben 
von ärmeren Familien und älteren Menschen sich immer mehr 
in bestimmten Stadtteilen konzentriert. Das gefährdet lang-
fristig den sozialen Zusammenhalt in unserer Stadt.
Sorge bereitet uns die Situation in der östlichen Dodesheide, 
wo fast jedes zweite Kind von Armut betroffen ist. Ein Zustand, 
den wir nicht hinnehmen. 
Wir brauchen endlich eine Gesamtstrategie zur Bekämpfung 
von Armut und ihren Folgen. Zudem muss die Stadt prüfen, ob 
sie ihre Unterstützungsangebote ausweiten kann. Erfreulich 
sind die Entwicklungen in den übrigen Teilen der Dodesheide 
und im Herzen des Sonnenhügels rund um die Lerchenstraße. 
Hier zahlt sich die Quartiersarbeit aus. Bei aller Dynamik ist 
die Situation in Haste weiterhin stabil, die Kinderarmut ist 
deutlich zurückgegangen. Das zeigt: Nichts ist in Stein ge
meißelt, wir können aktiv für Veränderungen sorgen, wenn 
alle mit anpacken.“		   	   Karola Westendorf
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Neugestaltung 
des Eberleplatzes  

Im Zentrum von Haste tut sich etwas. Der 
Eberleplatz wird nach ca. 50 Jahren völlig 

neu gestaltet. Alte, wuchernde Büsche wurden entfernt bzw. 
zurückgeschnitten. Die Wegführung wird optimiert. Dunkle 
Sitzecken wird es zukünftig nicht mehr geben. Größere Teile 
des Platzes werden entsiegelt. Inzwischen kann man die ver-
größerten Bauminseln bereits erkennen und die Erdarbeiten 
dürften zügig weitergehen. Es wird mehrere Sitzbänke, Bank-
Tisch-Kombinationen und eine Doppelliege geben. 
Der Bürgerverein Haste e. V. war bereits zu Beginn der Pla-
nungsphase mit der Stadt in intensivem Kontakt und hat viele 
Ideen mit eingebracht. Wir sind sicher, dass dieser zentrale 
Platz in Haste nach der Neugestaltung deutlich an Aufenthalts-
qualität gewinnt und freuen uns auf eine offizielle Eröffnung 
nach Abschluss der Pflanzarbeiten.

Soweit wir wissen, sucht die Stadt noch Förderer dieser Bau-
maßnahme. Einige Vereine und Institutionen haben bereits 
ihre Bereitschaft für eine Spende signalisiert. Aber auch Privat-
leute können sich durch eine Sitzbank- oder Baumspende 
engagieren. Informationen dazu gibt es beim Bürgerverein 
Haste e. V. – zum Beispiel in der nächsten Sprechstunde „Haste 
Fragen?“ am Mittwoch, 14.05.2025, 19:00–20:00 Uhr im Mehr-
generationen-Haus, Saßnitzer Straße 31, 49090 Osnabrück-
Haste.	             Text und Foto: Hartmut Fischer, Bürgerverein Haste e. V.

St. Franziskus-Kindergarten 
feiert 60-jähriges Bestehen  

In diesem Jahr feiert unser Kindergarten sein 
60-jähriges Bestehen. Dies möchten wir mit unse-
rem Kindergartenfest gemeinsam feiern.

Wann: Freitag, den 23.05.2025, um 15.00 Uhr
Wo: Rund um den Kindergarten
Hierzu sind alle Interessierten und Ehemaligen herzlich ein
geladen. Freut euch auf einen Tag voller Spaß und Spiele von 
früher! Lasst uns gemeinsam in Erinnerungen schwelgen und 
die schönen Momente, die wir im Kindergarten erlebt haben, 
feiern. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Wir freuen uns auf euer Kommen und einen unvergesslichen 
Tag.				           Text und Foto: Kerstin Duhme

Da war doch was!?
Die OMAS GEGEN RECHTS Osna-
brück laden alle interessierten Bür-
gerinnen und Bürger zur Gedenk-

veranstaltung an die Bücherverbrennung 1933 durch die 
Nationalsozialisten ein.

Verbrannte Bücher – verbrannte Demokratie
Wann: Samstag, den 10. Mai 2025, um 16.00 Uhr 
Wo: Sommerbühne – Großspielplatz Ecke Lerchenstraße / 
Haster Weg
Mit dem Erinnern an Schrift-
stellerinnen und Schriftsteller, 
die in der damaligen Zeit ge-
lebt und gearbeitet haben, 
wollen wir diese Erfahrungen 
und Erkenntnisse wertschät-
zen. Wir wollen einen Beitrag 
zum demokratischen Mitein-
ander leisten. Die Bedeutung 
von Meinungsfreiheit, die 
Freiheit der Wissenschaft, Dis-
kriminierung und Ausgren-
zung sind Themen mit denen 
wir uns in diesem Zusammen-
hang beschäftigen wollen.
DGB und VVN-BdA unterstützen die Veranstaltung. Wir alle 
freuen uns auf eure / Ihre Beteiligung im nachbarschaftlichen 
Miteinander. Das Mitbringen von Sitzkissen ist auf der Sommer-
bühne hilfreich.			       Text und Foto: Heike Tennstädt 

Mahnmal Bücherverbrennung 
von Dominikus Witte
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Von Mensch zu Mensch.

Informationen finden Sie auch unter www.visita-os.de.

Anmeldung unter Tel. 0541 9714430

Kiebitzheide 1, 49084 Osnabrück

Offenes Café
in unserer Tagespflege

Einladung
zum Kaffee

Jeden 2. Dienstag im Monat | 14:30 -16:00 Uhr

Ambulante Pflege, Tagespflegen, Wohngemeinschaften & mehr

Jugend forscht am EMA 
Elias Kuscholke mit Sonderpreisen beim Landeswettbewerb Niedersachsen  
„Jugend forscht“ 2025 in Clausthal-Zellerfeld ausgezeichnet

Elias Kuscholke aus dem 11. Jahrgang des 
EMA hatte sich als Regionalsieger mit seinem 
innovativen Projekt „Entwicklung eines abhör-

sicheren und quantenresistenten Chat-Protokolls“ für den 
Landeswettbewerb Jugend forscht Niedersachsen qualifi-
ziert. Dieser fand vom 17. bis 19. März 2025 an der Technischen 
Universität Clausthal-Zellerfeld statt. 

Ziel des Projekts war es, ein Kommunikationsprotokoll zu ent-
wickeln, das sowohl gegen klassische Abhörmethoden als 
auch gegen potenzielle Bedrohungen durch Quantencompu-
ting resistent ist – ein Thema, das zunehmend an Bedeutung 
gewinnt. Die mehrstündige Bahnreise über Braunschweig und 
Goslar in den Harz war bereits eine kleine Herausforderung, 
besonders mit den vielen Materialien, die Elias für seinen 
Wettbewerbstand mitgebracht hatte. Dazu gehörten mehrere 
PCs, iPads, ein XXL-Monitor, Kabel, Poster – all das musste gut 
organisiert und transportiert werden. 
Am Dienstagmorgen begann die Jury mit der Begutachtung 
der 42 Regionalsiegerprojekte aus Niedersachsen. Schon der 
erste Eindruck bestätigte, was die Teilnehmer bereits erwartet 
hatten: eine äußerst starke Konkurrenz. Insgesamt 66 Teil
nehmer aus verschiedenen Schulen traten in sieben Fachge-
bieten gegeneinander an. Elias Kuscholke war in der Königs-
disziplin Mathematik/Informatik vertreten, wo insgesamt 
sieben Projekte um das begehrte Ticket zum Bundeswett
bewerb Jugend forscht in Hamburg kämpften. In Elias’ Fach-
gebiet wurden so unterschiedliche und spannende Projekte 
vorgestellt wie „Voraussage magnetischer Stürme mithilfe  
von Sonnenaktivität und künstlicher Intelligenz“ (Johann 
Neumann, Gymnasium Athenaeum Stade) oder „Genetische 
Algorithmen zur Optimierung von Brücken“ (Paul Menzlaff, 
IGS Marienhafe) oder  „Schnelle und sichere Schlaganfalldiag-

nostik mit räumlich-zeitlichen Encoder-Decodern“ (Simon 
Ma, Schillerschule Hannover). 
Für Elias war es eine besonders aufregende Gelegenheit, sein 
Projekt neben solchen innovativen Arbeiten präsentieren zu 
können und sich der anspruchsvollen Konkurrenz zu stellen. 
Am 19. März, dem letzten Wettbewerbstag, wurde es richtig 
spannend. Bis zum Mittag hatten die Teilnehmer die Möglich-
keit, ihre Arbeiten in der Aula der Technischen Universität 
Clausthal-Zellerfeld der Presse und Öffentlichkeit zu präsen-
tieren. Besonders auffällig war das hohe Interesse an den 
innovativen Projekten, darunter auch die „Schnelle und 
sichere Schlaganfalldiagnostik mit Hilfe einer generativen KI“ 
von Simon Ma, die auf einem sehr beeindruckenden Niveau 
präsentiert wurde und aufgrund ihrer medizinischen Relevanz 
in starker Konkurrenz zu Elias’ eigenem Projekt stand. Nach 
Tagen intensiver Präsentationen und intensiver Konkurrenz 
war es endlich soweit: Elias Kuscholke erreichte einen groß-
artigen dritten Platz für sein Projekt „Abhörsicheres und 
quantenresistentes Chat-Protokoll“. Die Jury würdigte die 
beeindruckende wissenschaftliche Leistung, die nicht nur 
durch umfangreiches Fachwissen glänzte, sondern auch 
durch die Integration zahlreicher Sicherheitsfeatures, die das 
Projekt besonders innovativ und zukunftsweisend machten. 

Für diese herausragende Leistung erhielt Elias nicht nur den 
dritten Platz, sondern auch vier Sonderpreise sowie einen 
Geldpreis von 450 €. Diese Anerkennung spiegelt die harte 
Arbeit und den innovativen Ansatz wider, den Elias in sein 
Projekt gesteckt hat. Der Landessieg ging in diesem Jahr an 
Simon Ma, der Niedersachsen nach 2023 erneut beim Bundes-
wettbewerb vertreten wird. Auch wenn Elias den Landessieg 
nicht für sich entscheiden konnte, war der Wettbewerb für ihn 
ein voller Erfolg, sowohl auf wissenschaftlicher als auch auf 
persönlicher Ebene. 	                 Text und Foto: Dr.  Markus Woeller
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Wir durften mitfeiern 
„In diesem Schuljahr feierten die 
Werte- und Normen-Gruppen der 

3. und 4. Klassen und Frau Brausen die jährlichen Feste in 
einem besonderen Rahmen. Sie hatten die christlichen Reli-
gionsgruppen der beiden Jahrgänge zu einer jeweils eigenen 
Vorführung ihrer Arbeitsergebnisse in die Aula der Grund
schule eingeladen. Hier kamen Szenen zur Aufführung, die die 
Themen „Kinderrechte“ im 3. Schuljahr und „Ein Tag ohne 
Handy“ im 4. Schuljahr umfassten. 
In den von den Drittklässlern mit viel Überzeugungskraft und 
schauspielerischem Talent dargestellten Szenen aus der 
Lebenswelt der Kinder konnten wir Zuschauerinnen und Zu-
schauer uns gut wiedererkennen. Sich immer wieder bewusst 
zu machen, dass Kinder grundlegende Rechte wie das Recht 
auf Schulbildung, auf gewaltfreie Erziehung und auf Zeit für 
Spiel und Spaß haben und diese auch einfordern dürfen, ist 
gut und wichtig. 

In den ebenso engagiert dargestellten Szenen der vierten 
Klassen wurden die Vor- und Nachteile der Handynutzung 
deutlich. Alle waren sich einig: Das Handy bringt Abwechs- 
lung und Spaß in den Tag! Aber die Nutzung birgt auch  
Gefahren. Viele Menschen tappen in die „Handyfalle“ und  
haben das Gefühl, ständig ihre Nachrichten checken zu 
müssen. Dagegen hatten sich die vierten Klassen eine Hand-
voll Rezepte ausgedacht, was man auch ohne Handy machen 
kann:
Was nur kann ich machen, wenn ich kein Handy mit dabei 
habe und wissen möchte, wann ich nach Hause gehen soll? 
Eine Armbanduhr hilft weiter! Und auch ein Notruf kann in 
einem Notfall abgesetzt werden, wenn ich andere Menschen 
um Hilfe bitte. 
Ich möchte mich mit einem Freund verabreden? Kein Pro
blem: Wie wäre es, wenn ich ihn oder sie schon in der Schule 
direkt anspreche? Am Nachmittag decke ich den Tisch mit Saft 
und ein paar Keksen und kann mich bei der Verabschiedung 
dann gleich wieder für das nächste Mal absprechen.

Die Kinder betonten: Ein 
Handy kann sehr viel sein, 
aber nur ein echter Mensch 
kann ein echter Freund sein. 
Zum Abschluss konnten wir 
uns dann bei einem gemein
samen Tanz noch richtig 
auspowern. 
Wir bedanken uns bei  
den WuN-Gruppen und  
Frau Brausen für die ein-
drucksvollen Szenen und 
dafür, dass wir alle das Fest 
mitfeiern durften.

Text und Fotos: Sabine Erichsen

Die Montagskids 
Am Montag von 15–17:30 Uhr einen spannen-
den Nachmittag im Garten erleben. Für Kinder 

im Alter von 6 bis 12 Jahren.

Fridayteens 
Freitag von 15–17:30 Uhr (für Jugendliche von 12–17 Jahren) 
Ihr macht das Programm. With: fire, music, friends, wood, 
climbing, talking, animals, adventure, time, cooking and  
more ... Hereinspaziert! Einfach kommen! Kostet nichts!

Sa. 17.05., 13:00–16:00 Uhr  
Draußenseiner „Das Leben im Gewässer“ 
Mit Kescher und Becherlupe gehen wir auf Jagd nach den 
Bewohnern von Umflut und Nette und werden noch kreativ. 
Mit Holz und Korken werden Flöße und Boote gebaut oder  
wir spielen Biber und bauen (für eine kurze Zeit!) einen Stau-
damm.

Sa. 17.05., 19:00–22:00 Uhr  
SommerErleben „Die Fülle sei eingeladen“ 
Wir wandeln durch die Fülle der Natur und spüren nach, wo in 
uns das Feuer brennt. Welche Kräuter können uns heilen und 
nähren? Und wie können wir die kommende Fülle genießen? 
Wo will das Leben gefeiert und genossen werden?
Leitung:  Ilka Kaldrack.

So. 18.05., 11:00–16:00 Uhr Offenes Gartentor 
Am Tag des offenen Gartens werden die Tiere versorgt, Wild-
bienen entdeckt, dem Imker über die Schulter geschaut, viel-
leicht im Lehmofen gebacken und einiges mehr. Kinder sind 
herzlich willkommen.

So. 18.05., 12:00–14:00 Uhr Bienenexkursion 
VHS Frühlingsbienen, Frühblüher und Frühaufsteher                              
Zahlreiche Obstgehölze bringen im April den Garten der 
Nackten Mühle zum Blühen. Um sie herum summt es schon 
fleißig: dicke Hummeln, Mauerbienen und Sandbienen, sowie 
Frühlingspelzbienen zeigen uns, wie vielfältig die Welt der 
Wildbienen ist! Wir wollen heute die Beine der männlichen 
Frühlingspelzbiene und vieles mehr mal genau unter die Lupe 
nehmen!
Leitung:  Ilka Kaldrack

Do. 22.05., 19:00–21:30 Uhr Pilzstammtisch 
Es treffen sich naturinteressierte Hobbymykologen, bei denen 
auch die Geselligkeit nicht zu kurz kommt. Daneben gibt es 
Fundbesprechungen und Kurzvorträge, Exkursionen oder 
Kochevents. Auch können Pilzsammler Pilze zur Kontrolle und 
Bestimmung vorlegen
Leitung: Pilzfreunde Osnabrücker Land
Veranstalter: Pilzfreunde Osnabrücker Land in Kooperation 
mit der Nackten Mühle

Fr. 23.05., 15:00–18:00 Uhr  VHS Der Wald  
Die Bäume, ein großartiges Geschenk der Natur                            
Der Baum mit seinen besonderen Fähigkeiten ist in ganz vieler 
Hinsicht ein Wunderwerk der Natur. Der Nachmittag wird uns 
den Baum näherbringen und zudem werden wir uns im Wald 
baden und Ruhe und Glück finden.

OeKJa an der Nackten Mühle!
Offene erlebnispädagogische  
Kinder- und Jugendarbeit 
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STELLENANGEBOTE

Klub-Konzert  
im GZ Lerchenstraße 
Am Freitag, den 16.05.2025, veranstaltet die Musikwerkstatt 
des GZ Lerchenstraße ein Konzert mit der Osnabrücker Band 
„C.our.Age Band“.

Das Konzert findet im Café des Gemeinschaftszentrums statt 
und der Eintritt ist frei!
Einlass: 19:00 Uhr
Beginn: 20:00 Uhr.
Kontakt: Musikwerkstatt/ GZ Lerchenstraße, 
Tel. 0541 323-7534, E-Mail: gz-lerchenstr@osnabrueck.de

Text: Oliver Wessel  Foto: PR-Foto

So. 25.05., 15:00–18:00 Uhr 
Bienenexkursion 
Besuch bei der Königin                              
Ein Tag, an dem wir ganz viel über die Honigbienen erfahren, 
ausgestattet mit Schutzkleidung werden wir das Bienenvolk 
um Audienz bei ihrer Königin bitten. Ebenso machen wir uns 
auf, die nahe Umgebung und somit das Königreich kennenzu-
lernen.

Di. 27.05., 16:00–18:00 Uhr, Grundschulkinder  
Stadtteildetektive – Bootsbauwerkstatt 
Leitung: Team GZL und Nackte Mühle
Veranstalter: Gemeinschaftszentrum Lerchenstraße 135-137
Anmeldung über: Telefon 323-7530

So. 01.06., 11:00–14:00 Uhr 
Sägesonntag 
Bei der Arbeit in der Sägemühle kann zugeschaut und auch 
tatkräftig mit angepackt werden. Neben den historischen 
Aktionen an unserem spannenden Mühlenstandort, gibt es eine 
abwechslungsreiche Mitmachwerkstatt. Die Tiere werden 
besucht und es gibt ein Angebot zum kreatives Laubsägen.

Wenn nicht anders vermerkt gilt für alle Veranstaltungen:
Treffpunkt: Nackte Mühle, Östringer Weg 18, 
49090 Osnabrück
Veranstalter: Lega S Jugendhilfe gGmbH 
Bereich Nackte Mühle
Anmeldungen über: www.lega-s.de   	              Lisa Beerhues
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KOMM‘ ZU
MOGUNTIA:

BIST DU UNSER NEUER

GEWURZ FAN?
..

WIR SUCHEN DICH!

Fachkraft für Lebensmitteltechnik (m/w/d)
Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)

Die Katholische LandvolkHochschule Oesede sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine engagierte   
 

Hauswirtschaftliche Betriebsleiterin, 
Wirtschafterin (m/w/d) 
mit stellvertretender Leitungsfunktion, Vollzeit 
(39 Std./Woche oder ggf. Teilzeit). 

Ihre Rolle bei uns:  
–  Vertretung der Hauswirtschaftsleitung bei Abwesenheit 
– Führung und Koordination des Reinigungsteams 
– Erstellung der Dienstpläne im Bereich Reinigung 
–  Unterstützung der aktuellen Digitalisierungsprozesse in der 

Hauswirtschaft 
–  Frische und schmackhafte Zubereitung von Speisen und 

Backwaren, täglich mit Liebe zum Detail.  
 
Was wir Ihnen bieten: 
–  Eine gründliche und strukturierte Einarbeitung, um Sie optimal auf 

Ihre Rolle vorzubereiten. 
–  Geregelte Arbeitszeiten, die auch Wochenend- und Teildienste 

beinhalten. 
–  Ein dynamisches, herzliches Team, das Sie mit offenen Armen 

empfangen wird. 
–  Eine faire Vergütung gemäß der Arbeitsvertragsordnung für 

Mitarbeiter/innen im kirchlichen Dienst im Bistum Osnabrück (in 
Anlehnung an den TVöD), inklusive einer Jahressonderzahlung und 
einer überdurchschnittlichen betrieblichen Altersvorsorge durch 
die KZVK (Kirchliche Zusatzversorgungskasse).

–  Jobrad-Leasing 
 
Nähere Informationen hierzu finden Sie auf unserer Homepage 
www.klvhs.de 
 
Interessiert?  
Dann richten Sie Ihre Bewerbung per Mail an: bewerbung@klvhs.de  
oder rufen Sie mich – Ulrike Kornhage – an: 05401/8668-21 oder -26  
Katholische LandvolkHochschule Oesede  
Gartbrink 5 | 49124 Georgsmarienhütte

Redaktionsschluss
für die Juni-Ausgabe ist der:

Donnerstag, 
22.05.2025, 12 Uhr 

Beiträge bitte per Mail an: verlag@lamkemeyer-druck.de
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Osnabrücker Unternehmer 
sucht MFH, Eigentumswoh-
nung(en), DHH oder EFH als 
Kapitalanlage in OS + 10 km 
Umkreis. Seriöse & schnelle 
Abwicklung garantiert. Keine 
Bankfinanzierung nötig. Keine 
Makler. 
Tel. 0541 93934488 
mfh-os@web.de

24-Stunden-Betreuung, 
Haushaltspflege für Senioren 
bei Ihnen zu Hause durch 
polnische Fachkräfte. 
Tel. 05406 899024 
Mobil 0173 8919478

Blumenübertöpfe, verschie
dene Größen, elektrische 
Heckenschere für 20 €, Ast
schere für 10 € zu verkaufen.
Tel. 05406 5561

Freiwillige für Gedächtnis-
training gesucht: Sie haben 
Freude am Umgang mit Se-
niorinnen und Senioren und 
Lust auf Rätsel, Spiele und 
Übungen fürs Gedächtnis? 
Zeit und Umfang sind flexi-
bel. Melden Sie sich bei der 
Quartiersmanagerin.
Tel. 0541 323 7537, E-Mail: 
meyer.ba@osnabrueck.de

Mitspielerinnen und Mit-
spieler für neue  Doppel-
kopf-Runde  gesucht! 
Ich bin 63 Jahre alt, männ-
lich und wohne in Voxtrup. 
Bei Interesse bitte melden 
unter 
Tel. 0163 1836607

Sonnenliege, zusammen-
klappbar, mit zwei Auflagen 
und Schonbezug, für 15 € 
abzugeben, 
Tel. 0541 33017108
Mobil 0162 2695045

Junges Paar sucht ein Ein- 
bis Zweifamilienhaus in 
idyllischer, ruhiger Lage (kei-
ne Wohnsiedlung). Wunsch: 
Grundstück ab ca. 1.100 m², 
Wohnfläche ab 150 m². Wir 
freuen uns sehr über Ange-
bote oder Tipps! Umkreis 
von ca. 25 km.
Kontakt: Tel. 0170 1909900
feldmann347@gmail.com

Instrumente: Eine Konzert-
gitarre für 35 € VB und ein 
neuwertiges Schellentam
burin, VB 35 €.
Tel. 0541 60019575 
(am besten nachmittags)

24er Jungenfahrrad, wenig 
gebraucht, gut erhalten, 90 €.
Tel. 0541 33017108
Mobil 0162 2695045

Freiwillige für Tanztee ge-
sucht: Musik auflegen, mo-
derieren, Musikwünsche er-
füllen – das „Tanzcafé“ sucht 
engagierte Helferinnen und 
Helfer (ca. 1 x im Monat,  
mittwochs, 14:30–17:00 Uhr). 
Melden Sie sich bei der Quar-
tiersmanagerin. 
Tel. 0541 323 7537, E-Mail: 
meyer.ba@osnabrueck.de

Liebherr Gefrierschrank, 
160 cm hoch, 191 l, älteres 
Modell, aber absolut intakt 
und sauber. Gern gegen Ab-
holung aus meinem Keller 
kostenfrei abzugeben. Bis 
30.04. oder wieder ab 21.05. 
2025 in Lüstringen. 
Tel. 0173 9635518

Viel genutzter Holzkohle-
grill, ein großer Sack Holz-
kohle, Anzünder und Grill
besteck, zusammen 15 €.
Tel. 0541 33017108
Mobil 0162 2695045

E-bike zu verkaufen: Flyer 
Gotour 6 / 7.23; Größe S /  
45 cm, Tiefeinsteiger, Rah-
menfarbe blau, Kauf 6/2022, 
Motor Bosch Performance 
Line 65 Nm, Akku 625 Wh, 
Nabenschaltung Enviolo 
Automatic, Antrieb Zahn
riemen, Sattelstütze Parallelo-
gramm, Laufleistung 1.500 
km, Display Bosch Intuvia, 
VB 2.599 € .
Tel. 05406 1268 oder 
0151 17871387

Ich suche eine Dame, die 
Zeit hat, einmal in der Woche 
meine Schwiegermutter in 
der Dodesheide zu besuchen, 
gegen Bezahlung. 
Tel. 0151 24033159

OS-Haste, 83-jährige mit 
leichter Herzschwäche sucht 
für Waldspaziergänge Gleich-
gesinnte. Treffpunkt am 
06.05.2025 um 11 Uhr am 
Kriegerdenkmal gegenüber 
der Paul-Gerhardt-Kirche. 
E-Mail: Waldspaziergaenge@
gmx.net

Klapprad zu verkaufen. Das 
Rad ist fahrbereit und in 
einem guten Zustand. Es hat 
eine 4-Gang-Nabenschaltung 
und ist für 50 € zu verkaufen. 
Tel. 0541 387686

Haushaltshilfe gesucht. Ich 
suche für unseren Haushalt, 
in Osnabrück-Haste eine 
Hilfe, die 1 x die Woche für 2 
bis 3 Stunden die Grundreini-
gung im Haus (Flur, Treppen-
haus, Bäder) übernimmt. Bei 
Interesse melden Sie sich 
bitte unter: 
HaushaltshilfeHaste@gmx.de

Ca. 2,5 m große Hanfpalme 
abzugeben. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte unter 
Tel. 0151 20994621

Freiwillige für Kreativ-
Nachmittag gesucht: Sie 
malen, basteln, nähen oder 
upcyceln gerne? Unterstützen 
Sie unser Kreativ-Angebot 
parallel zum Reparatur-Café 
an jedem 3. Freitag im Monat 
von 15–17 Uhr. Melden Sie 
sich bei der Quartiersmana-
gerin. 
Tel. 0541 323 7537, E-Mail: 
meyer.ba@osnabrueck.de
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Fensterputzer – Glas- und 
Wintergartenreinigung in 
Osnabrück und näherer 
Umgebung.
Tel. 01 57 / 38 26 53 92

KLEINANZEIGEN

Kaufe Zinn, Kleidung, 
Münzen, Schreib- und Näh- 
maschinen, Bleikristall, 
Porzellan, Silberbesteck, 
Pelze, Schmuck, Bücher, 
LPs, Uhren, Bilder, Möbel, 
Handarbeiten, Puppen, 
Golfschläger, Militaria.
Tel. 0157 59463149

Der kurze Weg zu 
Ihrer Kleinanzeige

verlag@lamkemeyer-druck.de




